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D
ownsizing ist nun auch
beim Wohnen angekom-
men: „Microliving“ ist
ein Trend, der aus zwei
Gründen immer größer

wird. Zum einen wegen der gesell-
schaftlichen Entwicklung mit einem
aktuellen Anteil von fast 42 Prozent an
Singlehaushalten in Deutschland (Zah-
len der GfK von 2021), und zum anderen
durch die schwierige wirtschaftliche
Lage mit enormen Energiepreisen,

grassierender Inflation, Wohnungsnot
und trüber Konjunkturdaten. Daran
wird sich vermutlich so schnell nichts
ändern, und wie das Statistische Bun-
desamt prognostiziert, wird im Jahr
2040 sogar „jeder vierte Mensch in
Deutschland alleine wohnen“.

Microliving bedeutet ein Leben auf
kleinstem Raum und mit einer Wohn-
fläche zwischen 14 und 40 Quadratme-
tern klarzukommen, dabei aber auch
auf nichts verzichten zu müssen. Alle
Lebensbereiche sind in einem Raum or-
ganisiert. Wohnen und Schlafen, eine
Küchenzeile und eine Badezimmerlö-
sung. Alles Weitere wie Arbeiten, Ler-
nen oder Freizeitaktivitäten sind zu-
mindest in Objekten mit vielen
Wohneinheiten oft in größere Räume
ausgelagert, die von der gesamten
Hausgemeinschaft genutzt werden kön-

nen. Clevere Detaillösungen wie indivi-
duelle Einbauten, flexibles Mobiliar
und technische Innovationen ermögli-
chen es aber genauso, die individuellen
Bedürfnisse auch innerhalb der eigenen
kleinen Wohnung auszuleben. Microli-
ving spricht daher viele Zielgruppen an.

Studenten, Lehrer, Geschäftsleute
oderArbeiterinnen undArbeiter, die eine
Unterkunft auf Zeit brauchen und even-
tuell die Vorzüge eines Serviced Apart-
ments nutzen wollen; Singles, die sich im
Alltag von möglichst viel Ballast befreien
wollen, oder auch ältere Menschen, de-
nen das Leben aufweniger Raumweniger
Mühen abverlangt – gerade auch wenn
ihre Wohnung mit Pflege- und Betreu-
ungsmöglichkeiten ergänztwerden kann.

Variabel und
multifunktional

DerAnteil der bereits möblierten und
voll ausgestatteten Micro-Wohnungen
ist deutlich höher als das sonst der Fall
ist. Wer sein kleines Apartment aber ei-
genständig gestalten will, sollte auf ein
paar Dinge achten: Angefangen bei den
Möbelstücken, die multifunktional sein
sollten. Ein ausklappbarer Tisch zum
Beispiel, der mal zum Arbeitsplatz oder
mal zum Essplatz wird. Auch ganze Mö-
belmodule sind hilfreich: Auf Knopf-
druck verschwindet das Bett im Schrank
und schafft somit „Luft“ für den Tag.
Auch die Bespielung verschiedener Ebe-
nen kann gut fürs Raumgefühl sein:
Hochbetten sind nicht nur was für Kin-
der, sondern halten den Bereich darunter
dauerhaft frei und können je nach Aus-
führung sogar zum dekorativen Center-
Piece der Wohnung werden. Jeder freie
Platz hat seine Funktion, und so werden
Nischen, Ecken und Schrägen immermit
einbezogen. Ein paar Tricks helfen da-
bei, alles großzügiger erscheinen zu las-
sen. Helle Wandfarben, eine aufs We-
sentliche reduzierte Möblierung oder
auch mit Bedacht gesetzte Spiegelele-
mente holen optisch richtig viel raus.

Doch wie sieht es nun mit den Kos-
ten aus? „All inclusive“-Wohnungen
sind zwar tendenziell höherpreisig, er-
möglichen aber eine gute Budget-Kont-
rolle, da Nebenkosten und meistens
auch Dinge wieW-Lan mit der monatli-
chen Zahlung bereits abgegolten sind.
Solche Immobilien liegen meist sehr
zentral und bieten damit eine besonders
gute Infrastruktur, die durch Service-
möglichkeiten vom Wäschedienst über
den Einkaufs-Service bis hin zum Con-
cierge ergänzt werden. Was allen For-
men gemein ist: Neue Micro-Apart-
ments überzeugen durch ihre
Energieeffizienz. Es gibt ja sowieso
schon weniger Fläche, die beheizt wer-
den muss, und das übernehmen dann
modernste Heizungs- und Lüftungsan-
lagen. Auch Geldanleger und Investoren
dürften häufig Gefallen an den Micro-
Apartments finden. Trotzt des mitunter
hohen Kaufpreises ist die Rendite gut,
Mieten bewegen sich im höheren Be-
reich und die Möglichkeit etwa im Alter
selbst einzuziehen oder den Kindern
eine Unterkunft während der Ausbil-
dung zu ermöglichen, sind Vorteile, die
nicht zu verachten sind. K U D

KLE IN
KANN RICHTIG

GROSSARTIG SE IN
M ICROL I V I NG als Wohnform

I M P R E S SUM | | W E B IMMOB I L I E N – e i n e A n z e i g e n s o n d e r -
v e r ö f f e n t l i c h u n g i n d e r S ü d d e u t s c h e n Z e i t u n g | | V E R LAG :
SÜDDEUT SCHE Z E I T UNG GMBH | HU LT SCH I N E R S T RAS S E 8 | 8 1 6 7 7 MÜNCHEN

| | P RODUKTMANAGEMENT: CHR I S T I N E S I ND L | | T EXTE : ANDREA HOFFMANN

(VERANTWORTL ICH ) * ; BARBARA BRUBACHER (BB ) , KA I -UWE D IGEL ( KUD ) ,

DOROTHEA FR I EDR ICH (DFR ) , FRANZ I SKA HORN (FHO ) , KE L LY KELCH (KKE ) ,

RE INHARD PALMER (PALM ) , WOLFRAM SE I PP ( S EP )

| | G E STA LTUNG : S Z MED I ENWERKS TAT T

| | ANZ E IGEN : BENJAM IN CZESCH ( VER ANTWORTL ICH )

UND CHR I S T I N E TOLKSDORF, AN SCHR I F T W I E VER L AG

| | ANZ E IGENVERKAUF : T E L E FON (0 89 ) 2 1 8 3 – 292

| | DRUCK : SÜDDEUTSCHER VERLAG ZE I TUNGSDRUCK GMBH ,

ZAMDORFER STRAS S E 40 | 8 1 6 7 7 MÜNCHEN

| | T I T E L B I L D : BAUWERK CAP I TA L GMBH & CO. KG

| | NÄCHSTER ERSCHE INUNGSTERM IN : S AM S TAG , 0 3 . 1 2 . 2 0 2 2

* FRE I E M I TARBE I T

H E L L E FA R B E N UND HOCHWE R T I G E S
MOB I L I A R : S O LU X U R I Ö S K ANN

M ICRO L I V I NG S E I N . FOTOS : ADOB E STOCK
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T E S E T Z E N . H I E R WU RD E N D I E A ND E R E N
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BERATUNG UND VERKAUF AN DER ECKE
WELFENSTRASSE / REGERSTRASSE, 81541 MÜNCHEN,

MO BIS SO VON 15 – 18 UHR ODER NACH VEREINBARUNG

WWW.HAUSBAU.DE | +49 89 9238-600

Provisionsfreier Verkauf | Auf Wunsch TG-Stellplatz ab € 44.000,– | Bezug 2022
Energiebedarfsrechnung vom 26.11.2019, BJ 2022, FW der SWM, Haus 1–7: Endenergiebedarf 61,8 kWh/(m²·a), EEK B

2,5-ZI.-WHG., 6. OG/DG
105,50 m² Wfl. € 1.660.000,–

2-ZI.-WHG., 5. OG/6. OG
117,14 m² Wfl. € 1.960.000,–

3-ZI.-WHG., 6. OG/DG
135,09 m² Wfl. € 2.493.000,–

+ AUSSERGEWÖHNLICHE 2- BIS 3-ZIMMER-DACHTERRASSSENWOHNUNGEN MIT GUTER RAUMAUFTEILUNG

+ NACHHALTIG, WERTSTABIL, ENERGIEEFFIZIENT

+ GUTE ANLAGEMÖGLICHKEIT, EINZUG NOCH DIESES JAHR

+ ISAR- UND INNENSTADTNÄHE, ROSENHEIMER PLATZ IN GEHWEITE

INVESTMENT ON TOP
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E
ine geräumige Wohnung mit
sechs Zimmern mitten in der
Stadt – geeignet für große Fami-
lien mit Kindern und Au Pair,
Patchwork-Familien oderMehr-

Generationen-Wohnen mit Oma und Opa –
das ist äußerst selten zu bekommen inMün-
chen. „Eigentlich gibt es so etwas so gut wie
gar nicht“, meint Josef Schwaiger, Prokurist
beimMünchner Bauträger Legat Living und
ergänzt: „Auf Wunsch kann man bei uns
aber auch solche Wohnungen haben, wenn
man vor Baubeginn die Grundrisse entspre-
chend plant.“ In der Regel sind es Zwei- bis
Fünf-Zimmer-Wohnungen, die Legat pro-
jektiert, entwickelt und verkauft, mit sehr
gehobener Ausstattung und Fokus auf
Nachhaltigkeit. Seit den 1990er Jahren sind
die Immobilien-Experten und ihr Gründer
und Geschäftsführer Stefan Legat in Mün-
chen aktiv, haben bereits zahlreiche große
Bau- und Sanierungsprojekte im Premium-
Wohnbereich abgeschlossen. Alle in sehr
schönen innerstädtischenMünchner Lagen,
hauptsächlich in Schwabing, Maxvorstadt,
Bogenhausen, Haidhausen, Lehel und kürz-
lich mit der Umgestaltung des ehemaligen
Frauengefängnisses am Neudeck zum
„HausMühlbach“ auch in derAu.

Von Münchner
Architekten geplant

Aus dem lange leerstehenden denkmal-
geschützten „Gemäuer“ mit über 200 Ein-
zelzellen aus der Jahrhundertwende und
richtig dicken Gebäudewänden entstand
nach der Kernsanierung eine Immobilie mit
128 Wohnungen im sehr gehobenen Neu-
baustandard. Insgesamt wurden 5.390 Qua-
dratmeter neuer Wohnraum unter weitge-
hender Erhaltung der historischen
Gebäudestruktur geschaffen – auch durch
einen eleganten architektonischen Kniff:
Vorgesprungene, moderne Anbauten aus

Glas bieten Platz für weitere Wohnfläche.
Im hinteren Teil mit der kleinteiligen Zell-
struktur wurden die dazugehörigen Bäder,
Küchen oder kleinere Wohnungen mit 28
Quadratmeter platziert – so blieben die al-
ten Strukturen erhalten und der Denkmal-
schutz gewahrt. Jetzt präsentiert es sich
freundlich und fein herausgeputzt: Die ba-
rockisierende Fassade schmückt sich mit
Bossenstrukturen und raffinierten Gesims-

DAS MEHR MIT
„WOW“-EFFEKT

Ein MÜNCHNER BAUTRÄGER SCHAFF T
HOCHWERT IGEN NEUEN WOHNRAUM –
mit Blick auf die Bewohner und Umgebung

Elementen und im Inneren gibt es noch
Reminiszenzen an die Gebäudehistorie in
Form von belassenen alten Gittern. „Die
Architekten haben hier eine wirklich tolle
Arbeit geleistet“, lobt Legat-Prokurist Jo-
hannes Thoma das neue Ensemble, das der-
zeit fertiggestellt wird. Für ihre Gebäude-
Sanierungen und Neubau-Planungen setzt
Legat Living schon seit vielen Jahren auf
Münchner Architekten, darunter auch das

renommierte Büro Landau + Kindelbacher
Architekten-Innenarchitekten. Sie sind seit
dem Bauprojekt Trogerstraße 19 in Bogen-
hausen mit im Boot, es besteht eine sehr er-
folgreiche Partnerschaft. „Wir sind gut
eingespielt, schaffen zusammen tolle Immo-
bilien in sehr außergewöhnlichen Lagen“, so
Thoma. Landau + Kindelbachers helle,
freundliche und klassische, auf die umlie-
genden Münchner Bestandsgebäude ange-

passte Architektur fügt sich nach vorne
perfekt ins Stadtbild ein. Was kaum je-
mand weiß, nach hinten haben die Neu-
bauten oder sanierten Vordergebäude von
Legat in den allermeisten Fällen Erstaunli-
ches zu bieten – geradezu einen „Wow“-
Effekt: In den Hinterhöfen verbirgt sich
spektakuläre neue Architektur – in vielen
Fällen reduziert, auf jeden Fall kubistisch
und äußerst modern.

Außergewöhnliche
Architektur

Für die Trogerstraße 19, bei der aus ei-
nem ehemaligen Wohn-/Geschäftshaus
mit rund 600 Quadratmetern Fläche
über das Fünffache an Wohnfläche, rund
3.400Quadratmeter, entstanden, habenLe-
gat Living und die Landau + Kindelbacher
Architekten 2020 sogar denGermanDesign
Award für Excellent Architecture erhalten.
Auch hier findet sich das preisgekrönte
Überraschende im rückwärtigen Teil, wo
das Rückgebäude eine äußerst selbstbe-
wusste Architektur aus „aufeinandergesta-
pelten“ Gebäudeelementen und gelochten
metallischen Fassadenelementen zeigt. Zu-
sammen mit den „Troger Höfen“ an der
Ismaninger42-46, fürdie ein in die Jahre ge-
kommenes Hotel aus den 1980ern
abgerissen und stattdessen ein Wohnen-
semble mit 66Wohnungen und über 6.000

Quadratmeter Wohnfläche errichte-
tet wurde, bildet es nun ein Quartier
aus einem Guss mit einer sehr beson-
derenWohnatmosphäre. Ein weiteres
Beispiel für das außergewöhnliche ar-
chitektonische Konzept von Legat Li-
ving ist das Projekt „Barer Höfe“, die
im Sommer 2022 an ihre Bewohner
übergeben wurden. Hier wurde das
leerstehende Vordergebäude kom-

plett kernsaniert und die achtWohnungen im
Rahmen der Erhaltungssatzung ausschließ-
lich demMietmarkt zugeführt. Vorne fügt es
sich mit seiner ruhigen und klaren Fassade
harmonisch in sein Umfeld ein, doch im hin-
teren Teil des Grundstücks entstand wieder
einmal Außergewöhnliches: Ein abgetrepp-
tes Bauwerk mit Dachterrassen, viel Platz für
Grün, bodentiefen Fenstern, das mit seinem
klaren Look und feinen Details wie dunkel

abgehobenen Fenstereinfassungen oder die
abgerundeten Balkonbrüstungen die Blicke
auf sich zieht.Auch hierwarenMünchnerAr-
chitekten amWerk – das Büro Illig · Bauer +
Assoziierte.

Das aktuelle Objekt „Am Schwabinger
Bach“ in der Crailsheimstraße 8 (Fertigstel-
lung im 1. Quartal 2023) ist ebenfalls eines
der Projekte aus der Kategorie „Wow“-Archi-
tektur: Durch abgerundete Gebäudeecken,
großzügige Balkone und Terrassen und dem
markantenBesenstrichputzwird es zumUni-
kat. Das Ensemble macht aus dem vormals
unbebauten Grundstück ein echtes Stück
Heimat – hier kann man sich vorstellen, wie
bald einmal Kinder herumtollen oder die
Balkone mit üppigem Bienengrün bepflanzt
und mit Urban Gardening bespielt werden.
Insgesamt 19Wohnungen auf 2.200Quadrat-
metern entstanden hier neu, die Planung
stammt von den Münchner Falk von Tetten-
bornArchitects. Ein Gebäude, das alle Blicke
auf sich zieht, ist auch das Haus Friedrich in
Schwabing. Hier wurde aus einem alten
Nachkriegs-Verwaltungsbau ein repräsenta-
tives Wohnhaus mit 70 Wohnungen und ei-

ner neoklassizistischen, zeitlosen und doch
modernen Architektur, die von allen Seiten
sehr gelobtwird. „Undwirhaben,wie bei vie-
len unserer Projekte,Wohnraum geschaffen,
wo es vorher keinen gab“, ergänzt Geschäfts-
führer Stefan Legat. Derzeit imBau sind zwei
weitere Projekte – einObjektmit zwölfWoh-
nungen am Haidhauser Johannisplatz 16 so-
wie die „Max Höfe“ in der Türkenstraße 50,
wo mit der typischen Legat-Architektur hin-
ter einer zurückhaltenden Vorderfassade ein
großzügiges und hochmodernes Ensemble
mit gleich drei grünen Innenhöfen entsteht.
„Hier wird man nur Vogelzwitschern hören“,
weiß Prokurist Josef Schwaiger aus Erfah-
rung mit den vielen vorhergehenden Objek-
ten und ergänzt: „Und wer kann von sich
schon sagen, dass er mit einem eigenen Gar-
ten mitten in Schwabingwohnt?“ Dazu passt
die Landau + Kindelbacher Architektur, die
nach hinten wieder außergewöhnlich stylish
ist – mit filigranen weißen Metallstäben
zwischen eingerahmten Balkonen, die den
Anschein herabfallendenWassers vermitteln.

Käufer aus der Region

Noch etwas ist Legat Living besonders
wichtig: In nahezu allen entwickeltenGebäu-
den ist nach demVerkauf derWohnungen ein
Generationen-Mix zu finden, von der jungen
Familie bis zum Rentner. „Kein Objekt wird
nur als Anlageobjekt gekauft. Die Käufer-
schicht kommt überwiegend aus München
und der Region und ist nicht etwa russisch,
arabisch oder chinesisch“, betont Legat-Pro-
kurist Johannes Thoma. Auch der Fokus auf
Nachhaltigkeit ist dem Bauträger ein beson-
deres Anliegen: Alle Gebäude entsprechen
den modernsten Energiestandards und
Dachflächen werden intensiv begrünt. Jeder
der Tiefgaragen-Stellplätze in den Objekten
hat seine eigene Steckdose, zudemgibt es pro
Objekt ein bis zwei E-Schnell-Ladeplätze. BB

WOHNHAU S I N D E R
F R I E D R I C H S T R A S S E 1 9 .
FOTO S : L E G AT L I V I N G

M I T
A BG E RUND E T E N
EC K E N :
DA S E N S EM B L E AM
SCHWAB I NG E R BACH

D I E T ROG E R S T R A S S E 1 9 I N BOG ENHAU S E N

AUCH VON H I N T E N
E I N H I NGUCK E R :

D I E M A X HÖ F E

HO FAN S I C H T
D E R MAX HÖ F E I N D E R
T Ü R K E N S T R A S S E 5 0
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Meisterliche
MÖBE LRE PAR ATUR
nach altem Handwerk

T
honet-Stühle jederMachart
überarbeitet er besonders
gern: In seiner Münchner
Werkstatt restauriert Meis-
terAndreas RutzkyKorbge-

flechtstühle und Stilmöbel.
„Das sind dochwirklich traumschöne

Beine!“, ruft Andreas Rutzky undwirft ei-
nen prüfenden Blick über den oberen
Brillenrand.Hoppla? Schwärmerisch hält
Rutzky eines der fein gedrechselten
Tischbeine in dieHöhe, die er sichvon ei-
nem Handwerker für eine aktuelle Auf-
tragsarbeit fertigen ließ. In seiner Werk-
statt in der Münchner Augustenstraße 39
stapeln sich Stühle aller Bauphasen und
Wesenszustände hochkant übereinander.
Dazwischen Rahmen, Materialien, Holz-
leim, Leisten, Werkzeugkisten, Korbge-
flecht, diverse Hölzer. Rutzkys Möbel-
Labor istvorallemeines:Wunderkammer.

„Gerade ist dieser Holzstuhl aus dem
Altmühltal zum Reparieren eingetroffen.
Immer wieder bekomme ich solche
Schätze angeboten“, freut sich Rutzky,

Jahrgang 1951. Seine Spezialität sind Bug-
holzstühle der legendären Wiener Firma
Thonet. Auch Modelle von Labels wie
Kohn, Fischel oder Mundus kennt er aus
demEffeff. DenmeistenModellen gibt er
jedoch ganz eigene Namen: Engelstuhl.
Teppichklopferstuhl. Auch einen „Wol-
pertinger“ gibt es, dabei handelt es sich
um ein – genau! – Stückelwerk einzelner
Sitzmöbelbestandteile.

Der Besucher merkt: Rutzky sitzt ein
eigener Schalk im Nacken, ähnlich wie
ihn Meister Eder mit der Personifizie-
rung des „Pumuckl“ beherbergte. Nicht
umsonst sammelt „Meister Rutzky“ in
sämtlichen noch freien Ecken derWerk-
statt Pumuckl-Figuren in allen Größen
und Formen, eine hockt prominent im
Schaufenster begleitet von noblen Tho-
net-Exponaten. Vor einer gerahmten
Zeichnung an derWerkstattwand bleibt
Rutzky stehen. Sie ist etwas Besonderes:
Die Kobold-Skizze stammt von Hans
Clarin persönlich, berühmter Schauspie-
ler und Sprecher, der der rothaarigen
Zeichentrickfigur die unverkennbare
Stimme verlieh. Über eine Auktion ge-
langte die Zeichnung an Rutzkys Werk-

...

FO R T S E T Z U NG AU F S E I T E 8
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„FANTAAAASSSTTT IIISSSCCCHHH SSSCCCHHHÖÖÖÖNNNEEE BBBBEINE ! “

RU T Z K Y S W E R KS TAT T L I EG T I M E R DG E SCHO S S E I N E S D E N KMA LG E S CHÜ T Z T E N A LT BAU S
I N D E R MÜNCHN E R MAX VOR S TA DT. FOTO : F R A N Z I S K A HO RN

....

...

....

Hier genießen Sie
Cityflair und
Isarflimmern!

Abb. aus Sicht des Illustrators | Fotos: shutterstock, Dmitry Rukhlenko u. Alliance Images

WOHNEN MIT URBANEM LIFESTYLE IM
MÜNCHNER SÜDEN

Vereinbaren Sie einen
individuellen Termin!
BAUSTELLE:
Tölzer Straße
(Höhe Portenstraße)

Freie Handelsvertreter –
für Sie provisionsfrei:

Erdal Kacan 0173/3604696
Stefan Neumeister 0160/1577249
Christoph Rehm 0172/2509735

1-Zimmer-Wohnung, 3. OG,
40,99 m² Wfl. € 534.900,–

2-Zimmer-Wohnung, 1. OG,
57,33 m² Wfl. € 697.900,–

3-Zimmer-Wohnung, 4. OG,
74,08 m² Wfl. € 879.900,–

3-Zimmer-Wohnung, 6. OG,
74,08 m² Wfl. € 909.900,–

• Moderne 1- bis 3-Zimmer-
Eigentumswohnungen
mit großen Fenstern, hellem
Eichenparkett und Fußboden-
heizung, Markenbädern und
Designarmaturen

• Private Terrassen/Gärten, Balkone
und Dachterrassen zum Relaxen

• Zu Fuß zur Isar, zum Einkaufen
und zur U-Bahn (U3), nach
10 U-Bahn-Minuten in der City

• KfW 55 (EnEV 2016)

Tel 089/286500
www.baywobau.de

WIR SIND
FÜR SIE DA:

IM
BAU

https://www.baywobau.de/de


...

Lehel
City-Wohnungen
www.seitz16.de

SEITZ16

Bogenhausen-Englschalking
Stadthäuser

www.planken9.de

PLANKEN9

Kontakt und provisionsfreier Verkauf
Metropolian Liegenschaften GmbH
sales@metropolian.de | +49 89 455 658 60
www.metropolian.de

Ob im Lehel oder in Bogenhausen-
Englschalking, wir haben für jeden

das passende Eigenheim.

https://www.metropolian.de/
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stattwand. Vor Kurzem verkaufte Rutz-
ky drei wiederhergestellte Glanzstücke
(nur ein Banause würde „Stuhl“ sagen!)
unbesehen nach Hamburg, die der Käu-
fer im Vorbeigehen im Schaufenster ent-
deckt hatte. Oftmals bleiben Passanten
vor dem denkmalgeschützten Altbau
stehen, einer der wenigen unzerstörten
Originalbauten der Augustenstraße, er-
richtet 1896 von Architekt Karl Stöhr.

Rutzky ist Jahrgang 1951 und stammt
aus Köln. Früher hat er mal Bergbau stu-
diert, besaß später eine chemische Rei-
nigung, lernte somanchenKniff des Re-
staurierens von einemFachmann. Vieles
hat er sich selbst beigebracht. „Ich hab

im Leben viel gemacht und auspro-
biert!“, sagt Rutzky. Vor rund 30 Jahren
übernahm er die Werkstatt von seinem
Bruder. Für sein handwerkliches Ge-
schick ist Rutzky rundum bekannt. Er
ist wohl einer der Letzten seiner Zunft,
der Einzige inMünchen, vielleicht sogar
von ganz Deutschland. Besonders ge-
lungene Exponate zeigt er im wenige
hundert Meter entfernten „Kunsthaus
Belvedere“, welches seiner Frau gehört.
Meist arbeitet Rutzky bei offener La-

dentür. Jetzt blättert er in einem Tho-
net-Katalog von 1904, ein Nachdruck,
der das immense Programm der be-
rühmten Möbelproduzenten illustriert.
Der Katalog ist wohl so etwas wie die
Stil-Bibel für Rutzky. Noch immer kann
er über Vielfalt und Tauglichkeit der
Thonet-Modelle staunen, die in unzäh-
ligen Varianten für beinah alle Lebens-
lagen erdacht wurden. Gartenstühle,
Chaiselongues, Deckstühle, Kinder-
stühle, Theaterstühle, Schaukelstühle,
Kaminsessel, Armlehnsessel, Laden-
stühle, Ammensessel – nichts, was es
nicht gab bei den Brüdern Thonet. Ein-
mal hat Rutzky das Grab der Thonets
auf dem Zentralfriedhof in Wien be-
sucht: „Es ist ganz aus schwarzem Mar-
mor“, erzählt er. Gründer Michael Tho-
net stammte aus Boppard, das ist gar
nicht weit weg von seinem Geburtsort
Köln. „Die Modelle sind sehr bequem
und oft besser geformt als mancher Bü-
rosessel von heute“, sagt er und zeigt auf
einen reparierten Bugholzstuhl mit dy-
namisch geformten Gestell – „und diese
fantastisch schönen Beine!“ F HO

S E LT E N E S T HON E T- S AMM L E R S T ÜC K M I T
KO R BG E F L ECH T AU F S I T Z U ND L E HN E .

P UMUCK L H AT S T E T S A L L E S I M B L I C K :
A N D R E A S RU T Z K Y I N S E I N EM MÖB E L-
L A BO R I N D E R AUGU S T E N S T R A S S E .
FOTO S : F R A N Z I S K A HO RN

E I N P L A K AT I M SCHAU F E N S T E R Z E I G T
DA S PO R T FO L I O VON AND R E A S RU T Z K Y S
W E R KS TAT T.
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Neues Wohnen in Laim-Westend

Tel 089/286500
www.baywobau.de

gemeinsam mit
Abb. aus Sicht des
Illustrators

Foto: shutterstock,
Look Studio

1-Zimmer-Wohnung, 7. OG/DG
34,72 m² Wfl. € 499.900,–

2-Zimmer-Wohnung, 5. OG
48,24 m² Wfl. € 629.900,–

3-Zimmer-Wohnung, 5. OG/DG
76,90 m² Wfl. € 989.900,–

4-Zimmer-Wohnung, 4. OG
96,20 m² Wfl. € 1.249.900,–

Mit dem neuen Wohnquartier WEst erleben Sie Wohnen, das weiterdenkt.

• Attraktive 1- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen mit eleganter Architektur

• Hochwertiges Ambiente durch warmes Eichenparkett, Markenbäder u. v. m.

• Private Terrassen, Terrassen-Loggien und Loggien bieten viel Freiraum

• Bequeme Einzelstellplätze und praktische E-Ladestationen in der TG
sorgen für zusätzlichen Komfort

• Mit der U-Bahn-Station (U4/U5) vor der Haustüre haben Sie beste Verbindungen!

• KfW 55 (EnEV 2016)

WEstWEst

Freie Handels-
vertreter – für Sie
provisionsfrei:

Michael Scharrer
0171/642 44 68
Thomas Hannemann
0163/312 31 58
Manfred Drömer
0176/61023497

INFOCENTER
Wilhelm-Riehl-Straße

Fr+Sa+So
14 – 17 Uhr
mit Termin
oder Mo – Do
nach individueller
Terminvereinbarung

DIREKT AN DER
U-BAHN-STATION
WESTENDSTRASSE

Nur 5 U-Bahn-
Stationen
zum Stachus
Nur 6 Gehminuten
zum nächsten
Supermarkt
Nur 7 Minuten
mit dem Fahrrad
zum Westpark

... weil hier so viel so nah ist!
IM BAU

https://www.baywobau.de/de
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MAXHOF – HOCHWERTIGE NEUBAUWOHNUNGEN

Ca. 138m² bis 159m²Wfl., 4 Zi., ökologische und nachhalti-
ge Bauweise, exklusive Ausstattung, Schreiner-Einbaumö-
bel, TG-Stellplätze, KP € 1.855.000,– bis € 1.975.000,–

Kein Energieausweis, da Neubauobjekt

ECHING – WOHNEN AN DER SEMPT

Ca. 66m² bis 124m²Wfl., 2 bis 3,5 Zimmer, Eichendielenbo-
den, Fußbodenheizung, Badausstattung mit Edelmarken,
viele Sichtbeton-Flächen, KP € 562.000,– bis € 939.000,–

Kein Energieausweis, da Neubauobjekt

SSSCHWABING – LICHTDURCHFLUTETES PENTHOUSE

CCCa. 137 m² Wfl., 3,5 Zimmer, moderne Einbauküche, Par-
kkkettboden, große Dachterrasse, überdachte Loggia, Lift bis
iiins Penthouse, Kellerabteil, TG-Stellplatz, KP € 1.950.000,–

EEEnergie: V, 60,2 kWh/(m²a), Fernwärme, B, Bj. 2000

AUSZUG AUS UNSEREM AKTUELLEN IMMOBILIENBESTAND
Weitere Objektangebote finden Sie unter: www.aigner-immobilien.de

OLCHING – EINFAMILIENHAUS DIREKT AM SEE

Ca. 169 m² Wfl., ca. 6.177 m² Grund, nahezu energieautark,
direkter Seeblick, 6.177 m² Parkanlage mit Künstleratelier,
Süd-Terrasse, absolute Privatsphäre, KP € 2.850.000,–

Energie: B, 35,7 kWh/(m²a), Strom, A, Bj. 2007

Jenny Steinbeiß und Thomas Aigner, Geschäftsführung der Aigner Immobilien GmbH

Aigner Immobilien GmbH | Tel. (089) 17 87 87 - 0 | info@aigner-immobilien.de | www.aigner-immobilien.de
Systemzentrale in Sendling, weitere Filialen: Nymphenburg, Lehel, Bogenhausen, Schwabing, Pullach, Starnberg, Dachau

LANDSHUT – EINFAMILIENHAUS IN BESTLAGE

Ca. 282 m² Wfl., ca. 660 m² Grund, bulthaup-Einbauküche,
Eichenparkettboden, offener Kamin, große Einliegerwoh-
nung, Pool, voll unterkellert, KP auf Anfrage

Energie: B, 155,6 kWh/(m²a), Gas, E, Bj. 1940

MILBERTSHOFEN – EXKLUSIVE PENTHOUSEWOHNUNG

Ca. 302 m² Wfl., 5 Zimmer, großer Sky-Lounge-Bereich
mit offenem Kamin, Designer-Küche, Sauna und Whirl-
pool mit Alpenblick, zwei TG-Stellplätze, KP € 3.700.000,–

Energie: V, 149,9 kWh/(m²a), Fernwärme, E, Bj. 1972

MOOSACH – LOFT MIT GROSSER DACHTERRASSE

Ca. 87 m² Wfl., 3 Zimmer, Schreiner Einbauküche, Fußbo-
denheizung, Dachterrasse und Loggia, Alarmanlage, zwei
TG-Stellplätze, KP auf Anfrage

Energie: V, 116,7 kWh/(m²a), Gas, D, Bj. 2000

OLCHING – DACHGESCHOSSWOHNUNG MIT AUFZUG

Ca. 113 m² Wfl., 4 Zimmer, offene Küche, Fußbodenhei-
zung, Deckenspots, elektr. Rollläden, bodentiefe Fenster,
Balkon, Kellerabteil, zwei TG-Stellplätze, KP € 839.000,–

Energie: B, 57,5 kWh/(m²a), Fernwärme, B, Bj. 2016

https://aigner-immobilien.de/
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DIE NEUE
BARKULTUR @HOME
Für die HAPPY HOUR ZU HAUS E gibt es zahlreiche stilvolle Lösungen

I
n den 1960ern war sie in fast jedem
deutschenWohnzimmer zu finden:
die kleine Hausbar, meist fest ver-
baut hinter einer Klapptür und mit
Spiegelrückwand in einem damals

typischen (braunen) Wohnzimmer-Ein-
bauschrank. Doch Zeiten ändern sich –
die Wohnwände verschwanden mit den
Jahren mehr und mehr, man trank eher
gesellig im Restaurant oder der Bar. Das
hat sich seit Corona wieder geändert:
Der Trend zur Hausbar ist wieder da!
Heute gilt bei Form, Farbe und Gestal-
tung des eigenen Barbereichs: Erlaubt ist
was gefällt – von freistehenden Bartre-
sen mit integrierten Regalfächern für
Flaschen, Shaker und Co. bis zu Bar-
schränken mit zuklappbaren Fronten
oder den guten alten Klapptüren. Diese
sind natürlich praktisch,weil man auf ih-
nen auch gleich Drinks zubereiten kann.
Manche bieten zudem Lichteffekte, die
gleich das nötigeAmbiente schaffen.

Die Stilrichtungen sind vielfältig und
passen sich jedem Einrichtungsambiente

an:Obminimalistisch-geradlinig bis zum
Vintage-StylemitAnleihen ansArt Déco,
hier ist für jedes Einrichtungsambiente
etwas dabei. Interessant: Besonders be-
liebt ist auch inzwischenwieder der lange
als zu spießig verpönte Servierwagen,
den es in zahlreichen Re-Editionen wie-
der gibt. Denn er ist ein wahres Multita-
lent: Barwagen fungieren auch als Bei-
stelltische, bieten zusätzlichen Stauraum
oder eignen sich als Stellfläche für die
ebenfalls wieder in Mode gekommenen
Zimmerpflanzen. Für die HappyHour zu
Hause gibt es zudem stylishe Bar-Acces-
soires, etwa ein Set aus Flaschenöffner,
Rührlöffel, Barmaß, Stößel und Barsieb
mit feiner Hammerschlagstruktur, bei
demkleineUnregelmäßigkeiten in Form,
Oberfläche oder andere Details während
der handwerklichen Produktion entste-
hen und so jedemArtikel einen individu-
ellen Charme verleihen. B B

I M U H R Z E I G E R S I N N :
I M V I N TAG E - S T Y L E : D I E S E H AU S BA R I S T
T H E K E UND AU F B EWAH RUNG SO R T I N
E I N EM . FOTO : K A R E

E I N BA R SCH R AN K I M A R T- D ÉCO - S T I L I S T
D E R H I NGUCK E R I M WOHN Z I MM E R .

FOTO : K A R E

D E R GU T E A LT E BA RWAG EN I S T W I E D E R
S A LON FÄH I G . FOTO : F I N K L I V I N G

M I N I M A L I S T I S C H UND R E D U Z I E R T PA S S T
S I C H D I E S E R BA R S CH R AN K J E D E R WOHN -
FO RM AN . FOTO : S U D B ROC K

....

Bezug März 2023

https://www.grund-idee.de/
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AUGSBURG HOCHZOLL

HARMONISCH
WOHNEN
Z WISCHEN NATUR
UND STADT

Persönliche Beratung nach Terminvereinbarung:
Hauptsitz in der Schwangaustraße 29, 86163 Augsburg
Fon 0821 26 17 - | Hr. Graßl - 123 | Hr. Heß - 162 | Hr. Hübel - 164

KLAUS Wohnbau GmbH | www.klaus-wohnbau.de

36 individuelle 2- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen von
ca. 42 m² bis 140 m² Wohnfläche in nachhaltiger Bauweise

Offene, ideal geschnittene Wohnkonzepte mit durchdachter
Raumaufteilung

Zeitgemäße, sorgfältig ausgewählte Markenausstattung

Hohes Freizeitangebot und zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten
für den tägl. Bedarf in direkter Umgebung

Top Verkehrsanbindung: Bahnhof Hochzoll (DB) sowie Tram-
bahn nur wenige Gehminuten entfernt

2-Zimmer-Wohnung EG ca. 45 m² Wfl. € 336.700,–

3-Zimmer-Wohnung 1. OG ca. 74 m² Wfl. € 539.700,–

4-Zimmer-DT-Wohnung DG ca. 140 m² Wfl. € 1.138.700,–

EA: Bedarfsausw. vorl. Werte | Bj: 2023 | Kennwert: Haus A+B 69,8 kWh/m2a, Haus C+D 76,7 kWh/m2a |
EEK: Haus A+B B, Haus C+D C| Energieträger: Pelletheizung mit Solarthermie

Jetzt

vormerk
en

lassen!
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https://www.klaus-gruppe.de/immobilien-wohnungen/muenchen-augburg/wohnungen/default.aspx
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Ca. 240 m² Wfl. / Nfl., 5 Zi., 2016 umfangreich
renoviert, einmalige Blickachsen, offene EBK,
Wellnessbäder, traumhafte, terrassierte Gartenland-
schaft, mod. Alarmanlage, 2 Stellplätze, u.v.m.
€ 1.980.000.-
zzgl. 2,38 % Käuferprov. inkl. 19 % MwSt.
EA-V 76,4 kWh, Öl, Klasse C, Bj. 1995

GARMISCH-
PARTENKIRCHEN
SONNENVERWÖHNTE VILLEN-
HÄLFTE MIT SPEKTAKULÄREM
BERGPANORAMA!

Bj. 1999, Ca. 160m² Wfl., ca. 295m² Grund,
4 Schlafzimmer, Marmorbad, Fußbodenheizung im
EG, sonniger Süs-West-Garten u.v.m.
€ 1.750.000.-
zzgl. 1,785 % Käuferprov. inkl. 19 % MwSt.
EA-V 63,8 kWh, Gas, Klasse B, Bj. 1999

PULLACH
ELEGANTE
DOPPELHAUSHÄLFTE

TOP RENDITE: CA. 3,96 %*
KfW-ZUSCHUSS BIS ZU € 5.000,-** GESCHENKT!

AUGSBURG
GUT & GÜNSTIG
MIT PANORAMABLICK
3- und 4- Zimmer Wohnungen für
jeden Geschmack.
Jetzt Musterwohnungen besichtigen!

Kaufpreise ab € 3.570.- pro m2*

z.B. 4 Zimmer, ca. 87 m² Wfl. *€ 309.900.-
Keine Käuferprovision, optional zzgl. TG-Stpl.
EA-V Heizöl 144,8 kWh, Klasse E, Bj. 1971

Idyllische Lage mit viel Grün, teilbares Grundstück
bebaubar mit 4 DHH oder 2 EFH, bebaubar nach
Bebauungsplan, gemäß Altbestand erschlossen,
um Terminvereinbarung wird gebeten!
€ 1.800.000.- zzgl. 4,76 % Käuferprov. inkl. 19 % MwSt.

EMMERING
LK FÜRSTENFELDBRUCK
RUHIG GELEGENES GRUNDSTÜCK
MIT VIELSEITIGER
BEBAUUNGSMÖGLICHKEIT

LANDSBERG
BESTE LAGE AN LECH & ZENTRUM!
Loftwohnungen mit 2- bis 4-Zi. von ca. 89 bis 191 m² Wfl.,
cooler Loft-Style mit Galerie, tlw. 3,80 m Raumhöhe,
Sichtbeton u.v.m.
zzgl. Stellplatz, keine Käuferprovision,
EA in Vorbereitung, Abb. aus Sicht des Illustrators

Öffnungszeiten Pavillon / Beratung & Verkauf
Von-Kühlmann-Str., 86899 Landsberg am Lech
(TG-Einfahrt auf Höhe Von-Kühlmann-Str. 25)
Donnerstag 16:30 - 18:30 Uhr
Samstag und Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

FRANKFURT
AM MAIN
CITY-WOHNUNGEN
MIT CA. 20 - 33 m² WOHNFLÄCHE
• Trend-Wohnen zwischen Airport und City, auf Wunsch vollmöbliert
• Attraktive Add ons: Skydeck, Concierge-Service und vieles mehr!
• Komfortplus: Nahversorger & Gastro im Haus
• Rundumsorglos-Paket, wir kümmern uns auf Wunsch um Ihre Immobilie!

1 Zimmer mit ca. 21 m² Wohnfläche, inkl. Küche.......... € 184.900.-*
1,5 Zimmer mit ca. 33 m² Wohnfläche, inkl. Küche ....... € 265.900.-
* * Höhe des KfW-Zuschusses abhängig vom Apartment, EA in Vorbereitung,
Abb. aus Sicht des Illustrators, keine Käuferprovision * prognostizierte Kaltmiete € 605,- / Monat

WÄRME
P H O TO

-N AT Ü R L I C H I N S G R Ü N E

EINFACH BESSER –
DAS AUSNAHME-NEUBAUOBJEKT!

2 Zimmer, ca. 58 m2, mit Süd-Garten, Bad mit Fenster..................................... € 534.900.-
3 Zimmer, ca. 65 m2, mit Loggia, lichtdurchflutet, Abstellraum ........................ € 614.900.-
4 Zimmer, ca. 93 m2, mit XXL-Balkon, Kücheninsel, Bad mit Fenster ................. € 891.900.-
Keine Käuferprovision, zzgl. TG-Stellplatz € 29.900.-, EA in Vorbereitung, Abb. aus Sicht des Illustrators

Öffnungszeiten Pavillon / Beratung & Verkauf (direkt am Grundstück)
Hubertusstraße / Ecke Falkenstraße / 82256 Fürstenfeldbruck
Samstag und Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr

• AUTARK: Unabhängig von Öl und Gas!
• NACHHALTIG: mit Grundwasser-

wärmepumpe und Photovoltaik
• Lift, barrierefrei, TG-Einzelstellplätze

• Hochwertige Innenausstattung
• Große Gärten, Balkone, Dachterrassen
• Idyllische & ruhige Lage
• KfW 40 (NH) Tilgungszuschuss sichern!

Telefon 089 / 66 59 60 I info@walser-immobiliengruppe.de I www.walser-immobiliengruppe.de

VERKAUFSSTART
STUDENTENAPARTMENTS
NÜRNBERG
Tolle Lage, nur wenige Schritte zur Altstadt –
mitten drin! Voll möblierte Apartments mit
Größen von 19 m2 - 25 m2 Wohnfläche

Kaufpreise ab € 175.000.-
Keine Käuferprovision, EA in Vorbereitung,
Abb. aus Sicht des Illustrators

NEU
MÜNCHEN
SCHWABING
APARTMENTS IN SPITZEN
LAGE, LEOPOLDSTRASSE
Begehrte Wohnungen in direkter Nähe zum
Englischen Garten, ab 22 m2 Wohnfläche,
attraktive Gemeinschaftsbereiche: Sky-Lounge,
Fitnessarea, Lobby! Erstbezug nach Sanierung:
ca. 26 m² Wfl. € 399.900.-
Keine Käuferprovision
EA-V 157,5 kWh Fernwärme, Klasse E, Bj. 1973

OPEN HOUSE:
Musterwohnungen besichtigen!
Samstag 05.11. + Sonntag 06.11.,
14-16 Uhr, Leopoldstrasse 202

MÜNCHEN
ALLACH
FAMILIENGERECHTE
3,5-ZIMMER-WOHNUNG
Sofort beziehbar! Neuwertig: ca. 92,28 m² Wfl.,
4. OG, Hochwertige Einbauküche, umlaufende
Loggia, Wärmepumpe (A+), TG-Einzelstellplatz
€ 849.000.- zzgl. TG-Stellplatz € 29.900.-,
zzgl. 2,00 % Käuferprov. inkl. 19 % MwSt.
EA-B 18,8 kWh, Wärmepumpe, Klasse A+, Bj. 2018

PROFESSIONELLE MARKTBEWERTUNG VON EXPERTEN:
www.walser-bewertung.de

Hier erfahren Sie sofort, was Ihre Immobilie wert ist!

https://www.walser-immobiliengruppe.de/
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INTELL IGENTES GLAS
Ein Uraltwerkstoff wandelt sich zum SMARTEN TAUS ENDSAS SA

N
och sehen wir überwie-
gend Glas- und Fenster-
fronten, die oftmals nur
zweierlei bieten: Sicht
und Schutz zum Außen-

raum oder als Trennelement. Immerhin
partizipieren die Menschen seit 1000
nach Christus vom ersten Fensterglas in
Europa. Natürlich gab es im Laufe der
Jahrhunderte stetige Weiterentwicklun-
gen bis zum heutigen Glas. Da aber alles
digital und intelligent zuwerden scheint,
beginnt aufgrund bedeutender technolo-
gischer Fortschritte ein neues Zeitalter
auch in diesem Segment. Eines, das dem
Werkstoff Glas nicht ansieht, welche In-
telligenz in ihm steckt. Denn zunächst
sieht der Betrachter lediglich eine nor-
male Glasscheibe – also wie immer. Be-
dient man jedoch Knöpfe, Schalter oder
Apps auf dem Smartphone, vollzieht sich
eine Wandlung hin zu einem getönten,
auch partiell initiierten Sonnenschutz
oder einem Sichtschutz, der etwa in Ho-
telzimmereinrichtungen, Krankenhäu-

sern, Büros und den eigenen vier Wän-
den seine Existenzberechtigung findet.
Seit Kurzem reicht sogar eine Berührung
auf demGlas. Neu ist obendrein, dasGlas
selbst als Interaktionsfläche zu nutzen

wie beispielsweise in Cafés. Man stelle
sich vor, an einem der begehrten Fenster-
plätze zu sitzen, und plötzlich erschwert
die Sonne denBlick auf das Laptop.Dank
integrierter Technik im Fensterglas ließe

sich nun mittels Berührung auf dem Glas
eineArt „Jalousie“ exakt auf dembenötig-
ten Bereich erzeugen.

Das Paradoxon – Glas
versteckt Technik

Dieses Beispiel steht stellvertretend
für unzählige Anwendungsoptionen, und
so avanciert das intelligente Glas zum
Vermittler von Privatsphäre, Energieein-
sparung, Architektur-Ästhetik, Klima-
schutz, Schaufensterwerbung oder gar als
unsichtbares Kabel. Hinter Letzterem
verbirgt sich eine Neuentwicklung der
NSG/Pilkington Gruppe, die gemeinsam
mit dem Designunternehmen Cohda ein
leitfähiges Glas entwickelte.

Ermöglicht wird dies durch eine ro-
buste, aber unsichtbare Beschichtung auf
demGlas, die elektrisch leitfähig ist. Je di-
cker die Beschichtung, desto höher die
Leitfähigkeit. Überhaupt erhält das Glas

seine Intelligenz nur über eingebaute, na-
hezu unsichtbareNanotechnologien.Die
häufigste und bereits um die Jahrtau-
sendwende angewandte Technologie ist
die der polymerdispergierten Flüssig-
kristalle, kurz PDLC oder auch schaltba-
res Glas genannt.

Aktiviert durch einen Stromauslöser
wie etwa einen Schalter, erhält das Glas
in Sekundenschnelle seinmilchiges Aus-
sehen. Unterbricht man den Stromkreis,
wandelt es sich in seinen transparenten
Zustand zurück. Diesen Effekt erzielen
die in zwei Flachglasscheiben eingebet-
teten Flüssigkristalle, die bei Wechsel
vom festen in den flüssigen Zustand für
das menschliche Auge eben transparent
odermilchig erscheinen. Ähnlich verhält
es sich mit thermochromen Glas. Der
Unterschied liegt lediglich in der Art der
Verwandlung – hier verdunkelt oder er-
hellt es sich.

Die Anwendung des smarten Glases
nimmt rapide zu, was auf die verbesserte
Qualität schaltbarer Glastechnologien
sowie auf das Bewusstsein für Energie-
einsparung zurückzuführen ist. K K E

PA R T I E L L E G L A SV E R D UN K LU NG F UNG I E R T A L S A RCH I T E K TON I S CH E S G E S TA LT U NG S E L EM E N T UND W I R K T G E N AU DORT, WO S I E B E -
NÖT I G T W I R D . FOTO : H A L I O I N T E R N AT I O N A L

SMA R T E S G L A S VO L L-
Z I E H T I N S E K UND E N -

S CHN E L L E D E N Z U S TA ND
VON T R AN S PA R E N T

Z U O PA K UND D I E N T
G L E I C H Z E I T I G A L S I N -
T E R A K T I O N S F L ÄCH E .
FOTO : I N T E L L I G E N T

G L A S S

I S T D E R SON -
N E N SCHU T Z I M
G L A S B E R E I T S
I N T EG R I E R T,
W E R D E N E X-
T E R N E B E -
S CH AT T UNG S -
E L EM E N T E
O B SO L E T.
I N T E L L I G E N Z
B EW E I S T D E R
W E R KS TO F F
Ü B E R D I E S ,
W E NN E R S I C H
S E L B S T S TÄ N -
D I G B E I M
E I N FA L L E N D E N
SONN EN L I C H T
V E R D UN K E LT.
FOTO : S AG E -
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• 4-Zimmer, 3 Bäder,
ca. 161,80 m² Wfl.

• 2 Tiefgaragen-Einzelstell-
plätze

• Hochwertige Ausstattung,
Baujahr 2020

• Kurzfristig beziehbar
• Kaufpreis Wohnung
2.420.000 €

• Kaufpreis 2 TG-Stellplätze
74.900 €

• Gesamtkaufpreis
2.494.900 €

• Keine Käuferprovision

Telefon 089- 216 341-35
E-Mail: petra.koetterl@immomedia.de
Ansprechpartnerin: Frau Petra Kötterl

DEM H IMME L SO NAH
Stylisches Skyloft mit Blick über München

M Ü N C H E N - P A S I N G / O B E R M E N Z I N G

https://www.immomedia.de/Angebote.html
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HOCH HINAUS –

MITTEN IN MÜNCHEN!
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Weitere Projekte finden Sie auf www.conceptbau.de

Infobüro:

Reichenbachstraße 43, 80469 München

Termine nach telefonischer Absprache:

Tel. 089 / 710 409-111

EG, 2-Zimmer-Whg., ca. 71,95m², West-Loggia, Gäste-WC

859.000 €

3. OG, 1-Zimmer-Wohnung ca. 44,82m², Balkon

589.000 €

https://conceptbau.de/


KLE INE
MASSNAHMEN –
GROSSE WIRKUNG
Oft genügen ein paar Handgriffe, um das
HAUS IM W INTE R zu schützen

D
erWinter lässt noch lange
auf sich warten. Zumin-
dest bei Redaktions-
schluss war gefühlt noch
Spätsommer und von der

Last der kalten Jahreszeit noch nichts zu
spüren. Da kann es leicht passieren, dass
das Eigenheim nicht wirklich vor Sturm
und Schnee geschützt ist. Hier einige
Tipps, was sich jetzt noch tun lässt:

Herbst- und Winterstürme haben es
in sich. Die Dachhaut, also die Deckung
und Abdichtung, ist vonWetterkatastro-
phen besonders betroffen. Dachziegel
und -steine lassen sich mit einer Sturm-
verklammerung schützen.Antennen, Sa-
tellitenschüsseln und Solaranlagen sind
Wind- und Sturmböen besonders ausge-
setzt. Robuste Führungsschienen si-
chern diese Dachaufbauten. Wer eine
Photovoltaikanlage anschaffenwill, soll-
te sie unbedingt ins Dach integrieren.
Sturmböen können aber auch Rollläden,
Markisen und Fensterläden aus ihrer
Verankerung reißen. Spezielle Sturmha-
ken mindern dieses Risiko. Elektroni-
sche Sturm- beziehungsweise Sonnen-
wächter sind eine sinnvolle
Vorbeugemaßnahme. Auch die Regen-
rinne sollte man regelmäßig kontrollie-
ren. Ist sie verstopft oder undicht, tropft
ständigWasser auf die Fassade und kann
zu schweren Bauschäden führen, da bei
Kälte die Feuchtigkeit nur langsam ver-
dunstet.

Bei Unwettern stößt die Kanalisation
schnell an ihre Grenzen. Durch den ent-
stehenden Rückstau drückt Abwasser
über das Leitungsnetz ins Gebäude, vor
allem in den Keller, und richtet riesige
Schäden an. Die eigenen Abwasserlei-
tungen sollten daher regelmäßig über-
prüftwerden. Denn durch undichte Stel-
len kann auch Grundwasser in die
Leitungen eindringen und sie überlas-
ten. Der Einbau einer Abwasserhebean-
lage und von Rückstauventilen hilft, das
Zurückfließen vonAbwasser aus dem öf-
fentlichen Kanalnetz zu verhindern.
Auch der Einbau von druckwasserdich-

ten Kellerfenstern ist eine gute Vor-
sorgemaßnahme. Lichtschächte und
Kellereingänge lassen sich durch Über-
dachungen und Aufkantungen schüt-
zen. Schneeschippen und Streugut soll-
ten griffbereit sein. Split, Kies, Granulat
und Sand sind dieMittel derWahl, denn
das immer noch beliebte Streusalz ist
nicht nur umweltschädlich, seine Ver-
wendung ist mittlerweile auch in etli-
chen Gemeinden verboten. Zum Dauer-
streitthema wird immer noch, wer
wann wie oft räumen muss. Die kom-
munalen Vorschriften geben darüber
Auskunft. Grundsätzlich sind Grundei-
gentümer und Vermieter für die winter-
liche Verkehrssicherung zuständig. Sie
können diese Aufgabe jedoch ihren
Mietern übertragen, müssen dies aber
im Mietvertrag aufführen. Der gängi-
gen Rechtsprechung zufolge ist es
nicht zulässig, nur die Mieter der
Erdgeschosswohnung(en) damit zu be-
auftragen. In schneereichen Regionen
sind zudem häufig Schneefanggitter
und entsprechende Warnschilder vor-
geschrieben.

Normalerweise beginnt die Räum-
und Streupflicht um 7 Uhr am Morgen,
an Sonn- und Feiertagen, je nach kom-
munalen Verordnungen, um 8 oder 9
Uhr. Nach 20 Uhr muss niemand mehr
zu Schaufel und Split greifen, es sei
denn, er ist beispielsweise Kino- oder
Restaurantbesitzer, hat also erheblichen
Publikumsverkehr. Dann muss er auch
noch nach 22 Uhr seiner Verkehrssiche-
rungspflicht nachkommen. Bei extre-
men Wetterverhältnissen muss mehr-
mals am Tag geräumt und gestreut
werden. Bei Glatteis ist jeder verpflich-
tet, sofort entsprechende Gegenmaß-
nahmen zu ergreifen. Bei starken
Schneefällen reicht es aus, mit den Räu-
marbeiten zu beginnen, wenn ein Ende
des weißen Treibens abzusehen ist.
Schneit es jedoch so stark, dass jeder
Versuch scheitern muss, des Schnees
Herr zu werden, entfällt die Räumpf-
licht. D F R

D E R SCHN E E AU F D EM
G EHWEG MU S S W EG . DA S

V E R L A NGT D I E V E R K E H R S -
S I C H E RUNG S P F L I C H T VOM

HAU S E I G E N T ÜM E R OD E R
VOM M I E T E R .

FOTO : A DO B E S TOC K
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Ihre Chance auf eine Eigentumswohnung in
nachhaltiger, ökologischer und gesunder Holz-
bauweise am Generationenpark im historischen
Zentrum von Ortenburg nahe Passau.

Seit über 50 Jahren einer der Pioniere im ökologischen
und gesunden Bau von Ein- und Mehrfamilienhäusern,
Gewerbebauten und Geschosswohnungsbauten aus Holz.

bezugsfertig

Voraussichtl.

ENDE
2022

Nachhhhaltig und
mmmiiittt lllääännndddllliiiccchhhhheeemmm
Charrrme.

www.sonnleitner.de

3 Zimmer | ca. 116 m2 | EG |
Separater Wohnungseingang | Balkon | 2 Stellplätze

498.000 €
Provisionsfreier Verkauf: Sonnleitner Holzbauwerke GmbH & Co. KG
+49 8542 9611-0 | info@sonnleitner.de

*EG MIT SEPARATEM WOHNUNGSEINGANG*

https://www.sonnleitner.de/home.html
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Illustrative Darstellung

Illustrative Darstellung

KfW 55, Tiefgarage, wohngesunde Baustoffe

für echtes Wohlfühlklima, Rohbau in Ziegel-

Massivbauweise, umweltfreundliche Holz-Pellet-

heizung, alle Wohnungen mit Lift erreichbar,

hochwertige und zeitlose Ausstattung.

PUTZBRUNN BEI MÜNCHEN

ERFOLGREICH BAUEN

Beratung & Verkauf im Infocenter, Solalindenstraße 4, 85640 Putzbrunn,
Samstag und Sonntag von 14 - 17 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.apfelwiese-putzbrunn.de

Moderne Eigentumswohnungen & Haus-im-Haus-Varianten
in Putzbrunn bei München

Pöttinger Immobiliengruppe | Prinz-Otto-Straße 13 | 85521 Ottobrunn

Infotelefon 0 89 - 60 81 09 - 40
info@putzbrunn-apfelwiese.de

Wohnungsbeispiele
2 Zimmer OG Balkon Wohnfläche 59,02 m² EUR 599.000,–

3 Zimmer OG Balkon Wohnfläche 81,78 m² EUR 799.000,–

4 Zimmer EG Terrasse und Garten Wohnfläche 110,10 m² EUR 999.000,–

https://www.apfelwiese-putzbrunn.de/
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RECHTSBEGRIFFE VON A BIS Z
wie R AUMORDNUNGSGES E T Z , R E A LKRED I T und RE STNUT ZUNGSDAUER

Raumordnungsgesetz
Das 1965 auf höchster Bundesebene be-
schlossene Raumordnungsgesetz (ROG)
ist Bestandteil des Planungsrechts. Darin
werden konkrete Rahmenbedingungen
zurAusgestaltung von Landes- und Regi-
onalplänen definiert, die zur Abstim-
mung und Durchführung von Raumord-
nungsverfahren dienen. Bereits
mehrfach novelliert, erfuhr das Regel-
werk im September 2022 seine neueste
Änderung. Wie das Bundesministerium
fürWohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen beschloss, soll die Gesetzes-No-
vellierung die so dringend benötigten In-
frastrukturmaßnahmen beschleunigen.
Im Kern steht hierbei unter anderem die
Modernisierung aller Planungsprozesse,
die Erleichterung bei der Abweichung
von bereits festgelegten Raumordnungs-
plänen, aber vor allem die Reduzierung
des Verwaltungsaufwandes, was in der
Konsequenz zu einer Beschleunigung
der Verfahrung führen dürfte. Das In-
krafttreten der Novellierung wird mit
Abschluss des parlamentarischen Ver-
fahrens im Frühjahr 2023 erwartet.

Realkredit
Diese Kreditform könnte man auch als
einer der Lieblinge der Kreditvergabe
bezeichnen, denn deren Risiko wird
durch die Absicherung von einer real
existierenden Sicherheit wie etwa einer
Immobilie oder eines Grundstücks deut-
lich minimiert. Ganz im Gegensatz zum
Privat- beziehungsweise Konsumenten-
kredit. Bei jener Geldleihgabe tun sich
die Geldinstitute aufgrund immer stren-
ger werdender Auflagen und der globa-

len Sachlage zunehmend schwer, sich
auf die Kreditwürdigkeit des Antragstel-
lers oder die Dauer seiner Arbeitsein-
künfte zu verlassen. Aus diesem Grund
kommt ein Realkredit meist im Zusam-
menhang mit bestehenden Immobilien
infrage und wird daher als Immobilien-
kredit bezeichnet. Die Grundschuld las-
tet demnach auf dem Grundstück oder
der Immobilie, und die Bank erhält den
Eintrag im Grundbuch. Das hat leider
bei völliger Zahlungsunfähigkeit des
Kreditnehmers zur Folge, dass die Bank
in diesem Fall eine Zwangsversteigerung
einleiten und den Erlös aus der Verstei-
gerung in Gänze für sich beanspruchen

darf. Für den Kreditnehmer bietet das
verminderte Bankenrisiko den Vorteil
geringerer Kreditzinsen.

Restnutzungsdauer
Jedes Gebäude dieserWelt unterliegt ei-
ner begrenzten Lebensdauer. Bei Nicht-
wohngebäuden geht man von ungefähr
50 Jahren aus, bei Wohngebäuden im
Durchschnitt von 80 Jahren. Die Annah-
men konkretisieren sich aufgrund der
Art, Nutzung, Bauweise und nicht zu-
letzt hinsichtlich der Pflege eines Gebäu-
des. Doch unabhängig von den genann-
ten Kriterien entsteht immer eine
Alterswertminderung. Steht beispiels-

weise ein Immobilienverkauf mit einer
damit einhergehenden Schätzung an, so
gilt imAugenblick der Bewertung ein so-
genannterVerkehrswert. Um diesen kor-
rekt zu ermitteln, bedarf es derEinbezie-
hung der Restnutzungsdauer. Deren
Errechnung obliegt der gesetzlichen
Grundlage von Paragraf 185 des deutsch-
landweit einheitlichen Bewertungsgeset-
zes. Die Restnutzungsdauer gibt Aus-
kunft über die Jahre, in der die Immobilie
bei sorgsamer Nutzung noch bewirt-
schaftet werden kann. Diese Bestim-
mung lässt sich allerdings ändern, wenn
Modernisierungsmaßnahmen ein Ge-
bäude aufwerten. K K E

ZUM STAUNEN
Ein X L- COFFE E TAB LE - BOOK zeigt spektakuläre
Fotografien MODERNER BAUWERKE

D
ieser Fotoband ist ein
Gesamtkunstwerk: Er
versammelt auf fast 400
Seiten im XL-Hochfor-
mat nicht nur atembe-

raubende Bautenmoderner Star-Archi-
tekten und -Architektinnen von Tadao
Andō über Frank Gehry bis Zaha
Hadid und Peter Zumthor, sondern
zeigt auch die meisterliche Fotografie
vonMarcel Chassot, ein 1947 in Zürich
geborener promovierter Wirtschafts-
wissenschaftler und fotografischer Au-
todidakt. Heute zählt er zu den welt-
weit besten Fotografen moderner

Architektur. „Architektur und Foto-
grafie – Staunen als visuelle Kultur“
zeigt seine ganz spezielle Herange-
hensweise an die Motive. Farbgebung,
Linienführung, Lichtregie – die foto-
grafischenMittel sind bei jedemBild so
präzise eingesetzt, dass es den Betrach-
ter tatsächlich ins Staunen versetzt und
man dieses gelungene Coffeetable-
Book mit wunderbar geschriebenen
Erklärungen des Dürener Architektur-
theoretikers, Philosophen und bilden-
denKünstlersWolfgangMeisenheimer
am liebsten nie wieder aus der Hand
gebenmöchte. B B

R

D E R B UND E S TAG B E S CH LO S S E I N E E R N E U T E NOV E L L I E R U NG D E S R AUMORDNUNG SG E S E T Z E S , UM VOR A L L EM D I E G E N E HM I G UNG S -
V E R FA H R E N Z U B E S CH L E UN I G E N . FOTO : C H R I S T I A N LU E / U N S P L A S H

Marcel
Chassot:
Architektur

und Fotografie –
Staunen als visuelle

Kultur
Hirmer Verlag
374 Seiten,

256 Abbildungen
in Farbe

23,5 x 33 cm,
gebunden mit

Schutzumschlag,
69 Euro
ISBN:

978-3-7774-3006-5 C
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Showroom München

Kurfürstenstraße 43

80801 München

+49(0)89 15 886 880

vertrieb@LHOMES.de

LHOMES.de

L HOMES

ist ein Unternehmen

der Leitner Gruppe

ZELLLER STRASSE 34–36

EBEENHAUSEN – SCHÄFTLARN

Schäftlarn im Isartal, vor den Toren Grünwalds und Pullachs, ist bekannt für seine Lage: der Starnberger See lädt
Sie zur Erholung ein, die Isar mit dem berühmten Gasthof Bruckenfscher liegt Ihnen zu Füßen und das Kloster
Schäftlarn wird ihr beeindruckender historischer Nachbar sein.

Nachhaltige Grundrisse in unseren Doppelhaushälften schafen den gewünschten Raum für Ihre Individualität.
Erwarten Sie nicht nur im Wohn-, Koch- und Essbereich Raumerlebnisse aus Licht und Großzügigkeit. Auf die
Anordnung der Privaträume wurde ebenso großer Wert gelegt (WCs getrennt vom Bad) wie auf die Ausblicke in
Ihren Garten.

Parallel zur Isar durchziehen die Autobahn A95 München-Garmisch und die S-Bahnlinie Wolfratshausen
das Grün - Ihre schnelle Anbindung nach München oder in den Süden: Oberland, Alpen, Gardasee.

• 155 m² Wohnfläche, vier Zimmer, zwei Bäder, zwei WCs
• Fitness-, Wellness- oder Atelierraum im Souterrain
• Viel Stauraum in den Hauswirtschafts- und Abstellräumen
• Bis zu 260 m² großer Garten mit Südausrichtung
• Zwei Tiefgaragen-Stellplätze pro Einheit mit direktem Zugang zum jeweiligen Haus
• Vorrüstung für Ihre E-Mobilität
• Provisionsfreier Verkauf direkt vom Bauträger

Übrigens: ein offener Holzkamin hätte seinen Platz in Ihrem Wohnraum und vollendet Ihr Zuhause.

MMOOUUNNU TTAAIINNVVIIV EEW.
LLAKESHORE.
ISSARTAL.

Unsere Grundrisse

fnden sie hier

https://www.lhomes.de/
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T 49 89 540 42 67 31 · INFO@LEGAT-LIVING.DE

SCHWABING

–

BE ZUG ANFANG 2023

MAXVORSTADT

–

JETZT NEU

ALTBOGENHAUSEN

–

JETZT NEU

AU – HAIDHAUSEN

–

BE ZUG NOCH 2024

ISAR

KÖNIGSWIESE

FRIEDENSENGEL

SCHWABINGER BACH

ENGLISCHER GARTEN

UNIVERSITÄT / LMU

ENGLISCHER GARTEN

ALTSTADT

ALTSTADT

ISAR

MAXIMILIANEUM

HAUS KÖNIGSWIESE

AM SCHWABINGER BACH

MAX HÖFE

JOHANNISPLATZ

https://legat-living.de/projekte.html
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NICHT OHNE RECYCLING
WIEDERVERWENDUNG VON DÄMMSTOFF EN ist der einzigeWeg, die Klimaziele zu erfüllen

W
as die Klimarelevanz
betrifft, bleibt die
Baubranche weiter-
hin ein Sorgenkind.
Dämmung ist sicher

schon der richtige Schritt zu mehr Kli-
maneutralität durch Energieeinsparung.
Die Verwendung von Naturmaterialien
wie Hanf, Kork, Holzwolle, Jute oder
Schafwolle trägt auch etwas zur Ökobi-
lanz bei. Aber das reicht noch lange nicht
aus, um die Klimaziele zu erreichen.
Kurzum: An der ressourcenschonenden
Kreislaufwirtschaft kommt die Baubran-
che nicht vorbei. Der wichtigste Aspekt
ist dabei die Graue Energie, also die
Energie, die notwendig ist, um ein Bau-
material oder einen Dämmstoff herzu-
stellen. Wird ein Stoff beim Gebäudeab-
riss nicht recycelt, geht diese Energie
verloren. Wandert er auf die Deponie
oder wird er verbrannt, entweichen zu-
dem große Mengen an klimabelasten-
demCO2.

Eine aktuelle Lebenszyklusanalyse
von Wohngebäuden ergab einen jährli-
chen Verlust an Dämmstoffen von
200.000 Tonnen, während etwa zwei
Millionen Tonnen jährlich neu produ-

ziert werden müssen, um den Bedarf zu
decken. Tendenz deutlich steigend. Der
Verlust durch Entsorgung ist also durch-
aus beachtlich, was insofern inakzepta-

bel ist, da bei fast allen Dämmstoffen
ein stoffliches Recycling prinzipiell
möglich ist. Erfreulich ist, dass immer
mehr Unternehmen neue Recyclingver-
fahren entwickeln.

Der Bundesverband Sekundärroh-
stoffe und Entsorgung e.V. (BVSE) infor-
miert auf seiner Internet-Seite (bvse.de)
über die neuste Entwicklungen. So ha-
ben das Technologies Design andMate-
rials European Research Centre (Cetma)
und zwölf weitere internationale Part-
nerinstitute „ein Konzept zur Wieder-
verwendung, Wiederverwertung, Vor-
fertigung und Sanierung von Altholz
unter anderem als Dämmstoff in Holz-
faserplatten entwickelt“. Die Hempflex
Solutions GmbH verwandelt indes alte
Jutesäcke in einenNaturdämmstoff.

Problematisch sind vor allem Poly-
styrol-Dämmstoffabfälle, der die EU
bisher lediglich eine thermische Ver-
wertung verordnete. Das Konsortium
Polystyrene Loop, ein Zusammen-

schluss verschiedener Akteure, zeigte
2021 mit einer Demonstrationsanlage in
Terneuzen (NL), dass Recycling trotz
Belastung mit dem Brandschutzmittel
HBCD möglich ist. Die Firma Puren
GmbH umgeht indes das chemische
Verfahren, um in einem Klebepressver-
fahren einen multifunktionalen Werk-
stoff aus Polyurethan (PU) herzustellen.
Das Material kann wie Pressholz ver-
wendet werden, weist aber bessere
Dämmeigenschaften auf.

Unzureichend bleiben noch die
Möglichkeiten der Rücknahme von
Dämmstoffen aus dem Abriss. Erst für
Baustellenverschnitte, also Materialien,
die kaum verunreinigt sind, bestehen
bereits Rücknahmesysteme, wie etwa
das EPS-Rücknahmesystem von neun
Herstellern. Die Rücknahme- und Re-
cyclingsysteme Rockcycle (Deutsche
Rockwool) und Isover Return (Saint-
Gobain Isover) wurden indes für Mine-
ralwoll-Dämmstoffe aufgebaut. Der
BVSE appelliert weiterhin an die Poli-
tik, Baustoffhersteller wie bei Batterien,
Verpackungen und Elektrogeräten zur
Verantwortung zu ziehen. PA LM

I N ZW I S CH E N B EMÜH E N S I C H A B B RUCHUN T E R N E HM EN , B AU S TO F F E B E I M H AU SA B -
B RUCH MÖG L I C H S T S AU B E R VON E I N A ND E R Z U T R E NN E N . B E I D E N DÄMM S TO F F E N I S T
E S O F T S CHW I E R I G . G E L I NG T D I E T R E NNUNG , KÖNN EN R ECYC L I NG - DÄMM S TO F F E
E N T S T E H E N . S O E TWA DAS S CHWE R E N T F L AMMBA R E P U R E N I T C L A S S C AU S PO LY U R -
E T H AN D E S H E R S T E L L E R S P U R E N I N Ü B E R L I N G E N . FOTO : P U R E N GMBH

B E I A B B RUCHA R B E I T E N W I R D H E U T E
M E I S T E N S S E H R O RD E N T L I C H G E T R E NN T.

FOTO : P I X A B AY/MOM EN TMA L
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VILLA MIT „STÖCKLI“ IN NIEDERBIPP BE.
Herrschafliches Anwesen an naturnaher Lage mit viel Privacy.

Dieses herrschaftliche Anwesen (rund 6000 m2)

befindet sich inmitten der Natur in einem Weiler

außerhalb des Dorfkerns von Niederbipp (BE)

auf einem parkähnlichen Grundstück. Die Wohn-

lage gewährt ein Höchstmaß an Privatsphäre und

Ruhe. Mit dem Angebot der Pauschalbesteuerung

ist der Kanton Bern besonders attraktiv für aus-

ländische Zuzüger.

Die hochwertig ausgebaute Villa verfügt über

eine überdurchschnittliche Wohnfläche von

ca. 720 m2, die keine Platzwünsche offen lässt.

Erholung garantiert der großzügige Wellness-

bereich mit Schwimmbad und Sauna. Das kleinere

Gebäude, das „Stöckli“ (ca. 160 m2), bietet

die Möglichkeit, Gäste oder Hausangestellte

komfortabel zu beherbergen.

Wüst undWüst AG

Fischmarkt 1

6300 Zug

Tel. +41 41 727 53 78

lea.rellstab@wuw.ch

www.wuw.ch

Kaufpreis Auf Anfrage

EXCLUSIVE AFFILIATE OF

INTERNATIONAL REAL ESTATE

https://www.wuw.ch/
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2 Zimmer | ca. 48 m² Wfl.
Frei, möbliert,

6. OG (Lift bis 5. OG)

EA-B: 216,7 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse G | ET Erdgas E | Bj. 1954
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 600.000 €

Au-Haidhausen: Nahe Reichenbachbrücke
2,5 Zimmer | ca. 68 m² Wfl.

Frei, 5. OG (mit Lift), Dachterrasse,
TG-Stellplatz möglich

EA-V: 96 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse C | ET Nah-/Fernwärme | Bj. 2006
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 665.000 €

Schwanthalerhöhe: Schmuckstück

Mr. Lodge GmbH in München und Rot tach-Egern
Tel . 089 340 823 549 | verkauf@mrlodge.de | www.mrlodge.de

4 Zimmer | ca. 101 m² Wfl.
Frei ab 01.09.2023, verteilt auf EG und UG,
Terrasse und Garten, Stellplatz möglich

EA-V: 45,8 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse A | ET Strom | Bj. 2009
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 999.000 €

Forstenried: Ruhig Wohnen

1 Zimmer | ca. 28 m² Wfl.
Befristet vermietet, 2. OG (mit Lift),

möbliert, Balkon, TG-Stellplatz möglich

EA-B: 131,9 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse E | ET Erdgas E | Bj. 1975
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 225.000 €

Berg am Laim: Kapitalanlage

3 Zimmer | ca. 80 m² Wfl.
Maisonette, frei ab 01.01.2023,

möbliert, Lift, TG-Stellplatz möglich

EA-V: 125,8 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse D | ET Erdgas E | Bj. 1993
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 1.085.000 €

Lehel: Am Englischen Garten

6 Zimmer | ca. 138 m² Wfl.
Frei, 4 Etagen, Garage,

Grundstücksfläche ca. 246 m²

EA-B: 161,9 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse F | ET Erdgas E | Bj. 1972
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 950.000 €

Unterschleißheim: Für die Familie
1 Zimmer | ca. 23 m² Wfl.

Frei ab Dezember,
3. OG (mit Lift), Balkon

EA-V: 194 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse F | ET Nah-/Fernwärme | Bj. 1972
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 300.000 €

Maxvorstadt: Zum Innenhof

3 Zimmer | ca. 90 m² Wfl.
Befristet vermietet, 1. OG (mit Lif t), möbliert,

Balkon, TG-Stellplatz möglich

Ein neuer aktueller EA ist in Bearbeitung und liegt zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht vor.
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 915.000 €

Au-Haidhausen: Welfenhöfe
1 Zimmer | ca. 31 m² Wfl.

Vermietet an eine Firma, 2. OG (mit Lift),
Balkon, TG-Stellplatz möglich

EA-V: 99,8 kWh/(m²*a) | Effizienzklasse C | ET Heizwerk, Fossil | Bj. 1970
Provision für Käufer: 2,38 % inkl. 19 % MwSt.

Kaufpreis: 420.000 €

Maxvorstadt: Bestlage Univiertel

https://www.mrlodge.de/
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SCHWITZEN TROTZ KNAPPER ENERGIE?

Mit SAUNA UND
IN FRAROTKAB IN E
gut über denWinter

Ö
ffentliche Gebäude
werden in diesem
Winter nur noch auf 19
Grad Celsius geheizt
und auch in den eige-

nen vierWänden sollte die Heizung her-
untergedreht werden, um Energie zu
sparen. Dies hilft nicht nur gegen die
Gasknappheit, seit Russland den Hahn
zugedreht hat, sondern schont auch den
Geldbeutel und dient dem Klimaschutz.
Angesichts der weltweiten Krisen und
abgedrehtenHeizungen dürfte die Sehn-
sucht nachWärme im kommendenWin-
ter umso größer sein. Glücklich, wer da
eine Sauna oder eine Infrarot-Kabine be-
sitzt. Beides ist nicht nur gut für das Ge-
müt, sondern stärkt auch imWechsel von
Hitze und Kälte die Abwehrkräfte gegen
Infekte. Das starke Schwitzen befördert
Toxine auf die Haut, die beim anschlie-
ßenden Duschen abgewaschen werden.
Der regelmäßige Saunagang fördert zu-
dem die Fähigkeit des Körpers, sich an
kältere Temperaturen anzupassen. Die
19 Grad im Büro können dann nicht
mehr schrecken und werden als ange-
nehm empfunden. Doch wer regelmäßig
saunt, verbraucht nicht nur viel Energie,
sondern zahlt zukünftig auch hohe
Stromkosten. Um die klassische finni-
sche Sauna auf 80 bis 90 Grad aufzuhei-
zen, werden im Schnitt 6 bis 8 Kilowatt-
stunden vom elektrischen Saunaofen
verbraucht. Eine gute Isolierung und Iso-
lierglas-Fronten helfen, den Energiever-
brauch zu verringern.

Wer seine Sauna – wie in Finnland
üblich – im Freien stehen hat, könnte sie
auch mit einem Holzofen beheizen. Der
Blick in das Feuer sorgt bei schweißtrei-
benden Temperaturen für ein angeneh-
mes Raumklima und ein besonders uri-
ges Saunaerlebnis. Doch das
romantische Saunafeuer hat zahlreiche
Nachteile und sorgt kaum für Kostener-
sparnis, da auch Brennholzpreise in die
Höhe geschossen sind. Zudem muss das
Brennholz trocken gelagert werden. Das
Einheizen ist aufwendiger, die Tempera-
tur kann nicht einfach geregelt werden,

und die Asche muss hinterher aus dem
Ofen entfernt werden. Der Einbau eines
Holzofens ist zudemmit zahlreichen bü-
rokratischen Hürden verbunden. Die Si-
cherheitsabstände zu den Wänden und
die Raumhöhe für Holzöfen in Saunen
ist vorgeschrieben. DieHolzöfenmüssen
der Emissions-Schutzverordnung des
Bundes entsprechen, da Holzfeuer

Schadstoffe und Feinstaub freisetzen. Es
empfiehlt sich, das Vorhaben mit dem
zuständigen Bezirksschornsteinfeger zu
besprechen. Er kann genau über die ört-
lichen Vorschriften Auskunft geben,
denn nicht alles ist bundeseinheitlich ge-
regelt. Eine Außensauna gilt als Garten-
haus und unterliegt demBaurecht des je-
weiligen Bundeslandes.

Eine beliebte Alternative zur klassi-
schen Sauna sind Infrarot-Saunen, die
platz- und energiesparend einfach aufge-
stellt und an das Stromnetz angeschlos-
senwerden.DiemeistenModelle können
über das normale 220-Volt-Netz betrie-
ben werden. Für einen Saunaofen ist ein
Starkstromanschluss notwendig. Wäh-
rend eine finnische Sauna in der Regel
auf 80 bis 95Grad aufgeheiztwird, liegen
die Temperaturen für Infrarot-Kabinen
nur bei 40 bis 50 Grad. DieWärmestrah-
lung einer Infrarot-Sauna dringt tiefer in
die Haut ein, ohne den Kreislauf so stark
zu belasten wie in einer finnischen Sau-
na. Ausreichend geschwitzt wird den-
noch. Für Infrarot-Saunen wird in der
Regel nur einGangvon 30Minuten emp-
fohlen, bei der klassischen Sauna sollten
mindestens zwei Gänge von zehn bis
zwanzig Minuten erfolgen. Freigänge,
Schwallbrausen oder Tauchbecken sind
zur Abkühlung nicht notwendig, eine
lauwarme Dusche genügt. Damit es in
den engen Kabinen nicht ungemütlich
wird, sind viele Infrarot-Saunen mit Ra-
dio, Musikanlage und Leselampe ausge-
stattet. Infrarot-Saunen verbrauchenwe-
sentlich weniger Energie und sind wegen
ihrer kreislaufschonendenWärme für äl-
tereMenschen besonders geeignet.

Mit platzsparendenDesigner-Model-
len sollen Saunen heute aus der Verban-
nung imKeller geholt und imWohnraum
integriert werden. Einen „Geniestreich“
nennt der Marktführer Klafs sein neues
Saunamodell „S1“: Im eingefahrenen Zu-
stand ist es nicht tiefer als ein Kleider-
schrank, ausgefahren bietet die Sauna auf
160 Zentimetern ausreichend Liegekom-
fort für zwei Personen.Wahlweise ist das
Modell auch als Infrarot-Kabine ausge-
stattet. S E P

E I N S AUNAHAU S I M GA R T E N MU S S
BAU R ECH T L I C H G EN E HM I G T W E R D E N .
FOTO : P I X A B AY

E L E K T R I S CH E SAUNAÖF EN HAB EN Z AH L-
R E I CH E VORT E I L E G EG ENÜB E R HO L ZÖ F EN .
FOTO : P I X A B AY

DAS N E U E W E L L N E S S - G E F ÜH L
I N WOHNR ÄUM EN SO L L M I T
P L AT Z S PA R E N D E N , AU S FA H R BA R E N
MOD E L L E N MÖG L I C H W E R D E N .
FOTO : K L A F S GMBH
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Im Falle des Abschlusses eines Kaufvertrages zu vorgenanntem Objekt ist eine Käuferprovision i.H.v. 3,57 % inkl. 19 % gesetzl. Mehrwertsteuer aus dem notariell verbrieften Kaufpreis fällig. Im Anwendungsbereich der §§ 656a ff. BGB
ist die Höhe der Käuferprovision jedoch begrenzt durch die vomVerkäufer zu leistende Provision. Die Entrichtung der Provision wird im Kaufvertrag geregelt. *keine Käuferprovision

Zuhause in München. Und im Umland. | 089 – 99 84 330 | info@wangenheim.de | www.wangenheim.de

__Obermenzing
Fünf Stadthäuser. Moderne und ästhetische Architektur.

Wfl. ab ca.106 – 170m², KP ab EUR 1,25 Mio.*
Energiedaten in Arbeit | M5235

__Bogenhausen – Priel
Hochwertiges Apartment. Mit Balkon und Blick ins Grüne.

Wfl. ca. 34m², 1 Zimmer, KP auf Anfrage
Energiedaten in Arbeit | M5290

__Maxvorstadt
Beste Aussicht vom Dachgarten.Wohnung der Extraklasse.

Wfl. ca. 266m², 5 Zimmer, KP EUR 5,5 Mio.
EA-B, 68 kWh/ (m²a), HZG Fernwärme, Bj. 2009, EEK B | M5289

__Alt-Bogenhausen
Symbiose ausTradition und Moderne. Stadtresidenz.

Wfl. ca. 217m², 4 Zimmer, KP auf Anfrage
Energiedaten in Arbeit | M5282

__Obermenzing
Familientraum. Gartenidylle mitWohlfühlgarantie.

Wfl. ca.156m², 4 Zimmer + Hobbyraum, KP EUR 1,495 Mio.
EA-V, 99 kWh/ (m²a), HZG Gas, Bj. Anlage 2008, EEK C | M4987

__Baldham
Puristisch inspirierteVilla. Ausgesuchte Qualität.

Wfl. ca.186m², Grdst. ca. 359m², KP EUR 2,58 Mio.
Energiedaten in Arbeit | S3407

__Grünwald
A true piece of art. ExklusiveVilla vonTitus Bernhard.

Wfl. ca. 238m², Grdst. ca. 567m², KP EUR 6,22 Mio.
EA-B, 71,6 kWh/ (m²a), HZG Fernwärme, Bj. Anlage 2019, EEK B | S3448

__Nymphenburg
Elegante Gartenwohnung. Mit Sauna und Schwimmbad.

Wfl. ca. 295m², 6,5 Zimmer, KP EUR 4,5 Mio.
EA-V, 201 kWh/ (m²a), HZG Gas, Bj. Anlage 2002, EEK F | M5109

__Gärtnerplatzviertel
Eleganz und Charme. Moderne Stadtwohnung.

Wfl. ca.158m², 4 Zimmer, KP EUR 2,95 Mio.
EA-V, 67 kWh/ (m2a), HZG Fernwärme, Bj. Anlage 2009 | M4654

__Nymphenburg
Gartentraum direkt am Canaletto.Wohnung für Genießer.

Wfl. ca. 206m², 4 Zimmer + Hobbyraum, KP EUR 3,1 Mio.
Energiedaten in Arbeit | M5281

Interieur Vorschlag

Illustration

Transparent, zuverlässig und verantwortungsbewusst.
Finden oder verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns.

Detlev Freiherr v.Wangenheim
Vorstand und Gründer

Miriam Schnitzke
Geschäftsleitung Büro München

André Schnitzke
Geschäftsführer Büro Münchner Süden

NEUBAU

https://www.wangenheim.de/de


2 6 W E B I MMOB I L I E N | N OV EM B E R 2 0 2 2 | S Z . D E / N E U BAU

E IN STANDBEIN IN DER STADT
Die Rückkehr der P I ED -À-T ERRE -WOHNUNGEN :Ein NEUER TREND im Immobilienmarkt,

der eigentlich ein alter ist

I
n postpandemischen Zeiten suchen
viele nach einer Bleibe inMetropo-
len, welchen sie zuvor den Rücken
kehrten. Ein Standbein „down-
town“ zu haben, eine kleineWohn-

einheit also, erscheint als persönlicher
Immobilientraum – geeignet für sponta-
ne Übernachtungen in der

City. Interessant: Der Boom der chicen
Stadt-Apartments erweist sich dabei als
internationales Phänomen. ZumHinter-
grund: Ein ZDF-Beitrag („Auslandsjour-
nal“) im September 2020, dem ersten
Pandemiejahr, zeigte NewYork als reine
Kulissenstadt. Seit März hatten 400.000
Menschen die Stadt verlassen, zogen
aufs Land, nach New Jersey oder in die
Hamptons. Restaurants, Bars und Thea-
ters waren geschlossen.Wer blieb, saß in
seinem Wohnsilo fest und korrespon-
dierte via Zoom. Eine Existenz in down-
town wurde überflüssig. Galerist Marc
Glimcher von der Pace Galerie sagt im
Film: „Die Natur der Pandemie hat den
Leuten gezeigt, dass sie außerhalb des
Betons genauso gut funktionieren kön-
nen wie in ihm.“ Ein Exodus folgte. Gro-
ße Firmen verlegten ihre Mitarbeiter ins

Home Office, der Markt für Luxus-Im-
mobilien brach bis zu 67 Prozent ein.

Warum dieser ZDF-Bericht über
NewYork City so exemplarisch ist? „Die
Stadt war schon immer ein Versuchsla-
bor für gesellschaftliche Entwicklungen,
ein Brennglas sozialer und ökonomi-

scher Konflikte und Herausforderun-
gen. Die Antworten, die diese Stadt lie-
fert, strahlen aus in die ganze Welt
– denn die ganze Welt ist in New York
zu Hause“, so das Exposé zum Filmbei-
trag. Als sich die Pandemie in den Folge-
jahren abschwächte, folgte der Gegen-
trend: Die Menschen hatten sich zwar
an ihre neue Lebensqualität auf dem
Land gewöhnt, vermissten nun aber den
„hustle and bustle“ der City undmit ihm
all die Bars, Theater, Restaurants. Also
musste nun ein Standbein her, eine zen-
trale Bleibe, möglichst downtown, für
kürzere Aufenthalte oder Wochen-
endtrips.

Zu Beginn 2022 stieg die Anzahl un-
terzeichneter Kaufverträge für Teilzeit-
Residenzen in NYC sprunghaft an. Ob-
jekte also, die sich mehrere Mieter in

unterschiedlichen Zeitfenstern teilen.
Auch das klassisch-kleine Stadtapart-
ment – Stichwort Downsizing – als Ci-
ty-Standbein steht aktuell hoch im
Kurs, es erlaubt spontane Trips mit per-
sönlichem Wohnambiente, ganz ohne
langwierige Buchung oder Planung. Ein

Trend, der sich in anderen Weltmetro-
polen wiederholt: Der Run auf die urba-
nen Nebenwohnsitze ist hoch, sei es in
London, Paris oderMünchen.

Stichwort Downsizing

Eine weitere soziale Gruppe, die hier
ins Gewicht fällt, sind „empty nesters“,
Ehepaare also, deren Kinder das Haus
bereits verlassen haben. Diese Paare
zieht es häufig zurück in die City. Sie
profitieren dabei vom Run auf dieVoror-
te, indem sie die dortige Immobilie ver-
kaufen und gönnen sich vomGewinn ein
kleineres Apartment in der Innenstadt.
Dabei gilt: Die Pied-à-terres von heute

ähneln kaum jenen kleinen Pendler-Ab-
steigen von früher, sie kommen heute
deutlich komfortabler und gediegener
daher. In NYC hält dieser Trend an. Und
anderswo. „Wir beobachten das in Mia-
mi oder in Austin, in Jacksonville oder
Nashville. Wichtig dabei ist, dass es ein

substantielles Kulturangebot in der Stadt
gibt“, sagt der New Yorker Immobilie-
nentwickler Harry Macklowe. Gefragt
sind hier vor allem kleine Studio- oder
Ein-Zimmer-Apartments.

Ebenso in NYC zu beobachten: Gro-
ße Luxushotels gestalten ihre Suiten um
und verkaufen diese als „Residential
Units“, zum Beispiel das Aman, das Ritz
Carlton oder das Mandarin Oriental. Sie
bieten den Bewohnern ihrer Residences
zusätzlicheVorteilewie Concierge Servi-
ces et cetera. Als dasWaldorfAstoria den
Verkauf seiner Waldorf-Tower-Apart-
ments ankündigte, erreichten rund 8000
Anfragen aus allerWelt die Sales Mana-
ger – darunter Interessenten aus Über-
see, die ihr neues Pied-à-terre sogar un-
besehen kauften und sofort vertraglich
unterzeichneten. F HO

AU S D E R P R I VAT E N KO J E
B E T R ACH T E T F U N K E L N D I E
L I C H T E R D E R G RO S S S TA DT

DO P P E LT V E R LOCK E ND .
H I E R E I N E MOD E L LWOH -

N UNG D E S I MMOB I L I E N P RO -
J E K T S „ON E WA L L S T R E E T “

I N N EW YOR K .
FOTO : D BOX FO R MAC K LO -

W E P RO P E R T I E S

L U X U S -A PA R TM E N T M I T
G RÜN ZON E : T R E N D I G E
G E L DAN L AG E UND
Z U KUN F T S T R ÄCH T I G E
I N V E S T I T I O N . I M B I L D :
„O N E WA L L S T R E E T “, N Y.
FOTO : D BOX FO R

MAC K LOW E P RO P E R T I E S

E I N E F R E I E COUCH I N D E R
C I T Y – WOH L D EM , D E R
E I N E E I G E N E Z U F LUCH T
I M A S P H A LT D SCHUNG E L
B E S I T Z T.
FOTO : F R A N Z I S K A HO RN

P R I VAT E R WOHNR AUM I M
S TA DTAM B I E N T E D E R M E -
T RO PO L E N : G E F R AGT W I E

S E LT E N Z U VO R .
FOTO : F R A N Z I S K A HO RN
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*Kaufpreise ab: € 289.800,- I Objekt ID: 7587

Grundstück I Grünwald
– Bestlage
– Ca. 1.476 m² Grundstücksgröße
– Wohnnutzfläche gesamt: ca. 703 m²
– Bebaubarkeit: 1 Villa oder 2 Einfamilienvillen
– Baugenehmigung in Kürze
– **Kaufpreis € 7.600.000,-
– Objekt ID: 7681

Altbau I Glockenbachviertel
– 5 Zimmer
– Ca. 122 m² Wohnfläche
– 2 Badezimmer
– Terrasse
– Baujahr 1900
– *Kaufpreis € 1.895.000,-
– Objekt ID: 7569
HZG Gas, EA-V, 57.80 kWh/(m²a), EEK B

Neubauprojekt I Trudering-Riem
– 3 ZimmerWohnungen
– Wfl. zwischen ca. 73 m² und 157 m²
– Dezentrale Wohnraumlüftung mitWRG
– Energiesparende Wärmepumpe
– Fertigstellung Q1 2024
– **Kaufpreise ab € 849.000,-
– Objekt ID: 7697
EA in Erstellung

Altbau I Haidhausen
– 3 Zimmer
– Ca. 90 m² Wohnfläche
– Ca. 20 m² Terrasse
– Kernsanierte (Haus & Wohnung)
– Baujahr 1911
– *Kaufpreis € 1.350.000,-
– Objekt ID: 7629
HZG FW, EA-V, 88kWh/(m²a), EEK C

Grundstück I Heimstetten
– Ca. 1.053 m² Grundstücksgröße
– Grundstück mit Altbestand
– Bauvorbescheid für 2x MFH
– Mögliche Bebauung nach §34 BauGB
– Eignung: EFH, DHH, ZFH, RH, MFH
– *Kaufpreis VB € 2.300.000,-
– Objekt ID: 7500

Haus im Haus I Schwabing
– 4,5 Zimmer
– Ca. 99 m² Wohnfläche
– Bodentiefe Fenster
– Süd-Garten
– Baujahr 2002
– *Kaufpreis € 1.250.000,-
– Objekt ID: 7545
HZG FW, EA-V, 93,00 kWh/(m²a), EEK C

4x in München & 1x am Tegernsee
Graf Immobilien GmbH I Innere Wiener Str. 13 I 81667 München I T +49 89 66 67 68 90 I M info@grafimmo.de I www.grafimmo.de

Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum und verbinden
Sie modernes Wohnen mit einer bewegten Historie:
Im Zentrum von Biburg entsteht unser Projekt „Zur Alten Post“
mit 17 exklusiven Eigentumswohnungen. Die 2 bis 4-Zimmer-
Wohnungen bieten Raum für zeitgemäßes Wohnen, welche
auch höchste Ansprüche zufriedenstellt.

Augsburg
17 exklusive Eigentumswohnungen

– 2 bis 4 Zimmer
– Wohnflächen zwischen
ca. 44 m² und 144 m²

– Hochwertige Ausstattung

– Aufzug zu allen Etagen
– Tiefgarage
– KfW40 EE Bauweise
– Fertigstellung Q4 2024

Wir gestalten individuellen und zukunftsweisenden Lebensraum

*zzgl. Käuferprovision I **Provisionsfrei für Käufer

EA in Erstellung

https://www.grafimmo.de/
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ANTIKES LEGO
Das DOUGONG I ST E I N E F L EX I B L E HOLZVERB INDUNG , die selbst Erdbeben standhält

I
n der Regel assoziiert man die Devi-
se „form follows function“ mit der
modernenArchitektur und demDe-
sign. Doch das Prinzip ist uralt. Das
Strebewerk gotischerArchitektur ist

in der abendländischen Baukunst ein gu-
tes Beispiel dafür. In der chinesischen
Bauweise reicht die Idee noch weiter zu-
rück, auchwenn sie in derUmsetzung ihre
Funktionalität auf den ersten Blick nicht
verrät. Gemeint sind Bauelemente zwi-
schen den vertikal tragenden Stützen und
dem horizontal lagernden Gebälk unter
dem Dachansatz.Was wie ein reich diffe-
renziertes Zierwerk anmutet, ist de facto
eine komplexe tektonische Holzverbin-
dung: das Dougong. In einfacheren Ge-
bäuden bleibt das Strukturelement der
Tragekonstruktion deutlicher erkennbar,
da es in seiner funktionalen Grundform
als Stapelung mehrerer Konsolen unver-
ziert bleibt. Doch in den Palästen und
Tempeln verwandelte es sich in ein bunt
ausgemaltes System an schmucken De-
tails von geometrischer Regelmäßigkeit.
De facto ist es ein raffiniertes Stecksystem
aus mehreren Teilen, das die Stützen mit
dem Gebälk verbindet. Alle Teile sind
nach dem Lego-Prinzip lose ineinander-
gesteckt, das heißt ohne Verwendung von
Dübeln, Schrauben oder Nägeln. Man
könnte das Bauwerk alsomühelos in seine
Bestandteile zerlegen.Das legt dieVermu-
tung nah, dass es sich um eine recht labile
Konstruktionhandelt.DochdasGegenteil
ist der Fall, denn China liegt in einer recht
aktiven Erdbebenzone. In Anbetracht des
Alters der Bauwerke ist daher davon aus-
zugehen, dass die traditionelle Bauweise
besonders robust ist. Statik muss dem-
nach in der chinesischen Baukunst eine

besondere Beachtung gefunden haben.
Offenbar haben die chinesischen Bau-
meister schon früh erkannt, dass starre
Verbindungen in den Bauwerken die Be-
wegungen eines Erdbebens nicht abfan-
gen können, da das Holz bricht und reißt.
Ein lockeres Stecksystem ist indes in der
Lage, mit den Erschütterungen mitzuge-
hen und so den waltenden Kräften mög-
lichst wenig Angriffsfläche zu bieten. In
einer wissenschaftlichen Versuchsanord-
nung im Rahmen der Untersuchung des
Kaiserpalastes von Beijing (Peking)wurde
das Phänomen bestätigt. Selbst die bis

dato höchstgemessenen
Erschütterungen konn-
ten das Versuchsobjekt
nicht zu Fall bringen.
Diese Untersuchung
bestätigte, dass einer-
seits Holzarchitektur
weit stabiler sein kann
als massiv gemauerte
Gebäude, andererseits
die Potentiale des nach-
haltigen Holzbaus noch
lange nicht ausge-
schöpft sind. Und es
lohnt sich, nach neuen

Möglichkeiten in historischen Bauwerken
zu suchen. Schließlich hat der Holzbau
eine Jahrtausende alte Tradition, in der
unentwegt nach neuen Lösungen gesucht
wurde, meist mit Erfolg. Kein Wunder
also, dass der technische Fundus so hoch-
entwickelt und auf alle Eventualitäten
vorbereitet ist. Was die ästhetische Form
betrifft, stehen bei den scheinbar primiti-
ven Lösungen alle nur erdenklichenMög-
lichkeiten offen, sofern die Funktion da-
durch nicht beeinträchtigtwird. PA LM

D E R K A I S E R PA L A S T VON B E I J I NG
( P E K I NG ) Ü B E R DAU E R T E T ROT Z
E R D B E B E N JAH RTAU S E ND E . Z U

V E R DANK EN HAT E R DAS V E R B I N -
D UNG EN ZW I S CH EN S T Ü T Z E N UND

G E BÄ L K , D I E AU S I N E I N AND E R
G E S T EC K T E N HÖ L Z E RN B E S T E -

H E N . DA S T E K TON I S CH F L E X I B L E
SY S T EM WURD E I N D E N R E I C H E R E N
BAUWE R K EN A L S V E R Z I E RUNG AU S -

G E S TA LT E T UND I S T M I T S E I N E R
FO RM ENV I E L FA LT T Y P I S CH F Ü R D I E

CH I N E S I S CH E A RCH I T E K T U R .
FOTO :

P I X A B AY / S H A NGHA I S TON E MAN ,

FA LCO , FO R YOU
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A L E X A N DE R CRONAU E R W I R D N E U E R GE SCH Ä F T SF Ü H R E R

BE I I N V E S TA DE V E L OPM E N T GM BH

München, 30. September 2022

Alexander Cronauer wird zum

1. Oktober 2022 als neues Ge­

schäftsführungsmitglied die Akti­

vitäten des Immobilienentwick­

lers Investa Real Estate

übernehmen.„MitAlexanderCro­

nauer konnten wir einen hoch­

qualifzierten Experten für unsere

Geschäftsführung gewinnen.

Durch seine verschiedenen Stati­

onen in der Immobilienwirtschaft

ist Herr Cronauer bestens in der

Branche vernetzt und kann die In­

vesta Real Estate mit seiner Ex­

pertise maßgeblich unterstützen

und voranbringen“, erklärt Rupp­

recht Rittweger,CEO InvestaHol­

ding. Investa Real Estate Gründer

Klaus Laminet zum gelungenen

Engagement: „Wir freuen uns sehr,

einen gleichermaßen anerkannten

und talentiertenManagerwieAle­

xander Cronauer als Geschäfts­

führer gewonnen zu haben.“Alex­

ander Cronauer greift auf

einschlägige Berufserfahrung in

den Bereichen Projektentwick­

lung, Projekt­ und Niederlas­

sungsleitung zurück und hat seine

Führungsqualitäten bereits lang­

jährig unter Beweis stellen kön­

nen. Seine bisherigen Stationen

umfassen unter anderemMAB so­

wie SIGNA, bei der Cronauer in

fast neun Jahren den Unterneh­

mensausbau erfolgreich begleitet

hat und dort als Head of Project

Development tätigwar.Alexander

Cronauer komplettiert damit das

Management­Team der Gesell­

schaft und wird zusammen mit

Rupprecht Rittweger und Ulf

Achenbach die Geschäftsführung

bilden. „Ich freue mich auf die

neue Herausforderung als Ge­

schäftsführer der Investa De­

velopment GmbH. Die neue Posi­

tion bedeutet für mich, äußert

spannende Entwicklungen von

unterschiedlichen Assetklassen

voranzutreiben. Hierbei wird ins­

besondere die ökologisch und

ökonomisch nachhaltige Weiter­

entwicklung vonQuartiersprojek­

ten mit dem Schwerpunkt auf In­

novation und Digitalisierung eine

große Rolle spielen. Ich freue

mich, gemeinsam mit dem Team

den erfolgreichenWeg desUnter­

nehmens weiterzugehen.“, sagt

AlexanderCronauer, der amKarls­

ruher Institut für Technologie

(KIT) Bauingenieurwesen studiert

und berufsbegleitend einen Ab­

schluss in Immobilienökonomie

(RICS) der IREBS erworben hat.

Über die INVESTAReal Estate
Seit 50 Jahren entwickelt Investa

Real Estate Immobilien in

Deutschland. Im Zentrum des

Leistungsportfolios steht die Pro­

jektentwicklung von qualitativ

hochwertigen Büro­ und Verwal­

tungsgebäuden,Hotels,Einzelhan­

delsimmobilien sowie Immobilien

im Bereich des Gesundheits­

wesens und ausgewählte Woh­

nungsbauvorhaben. Innovative

Anlagemodelle für institutionelle

Investoren werden seit 2013 im

Bereich Investment Management

umgesetzt.Weitere Informationen

fnden Sie unterwww.investa.de.

Pressekontakt
INVESTAReal Estate
Sarah Gulich

PR &Marketing

Investa Holding GmbH

Tel. +49 (0) 6196 7732­1742

sarah.gulich@investa.de

AN Z E I G E

F Ü R S I E N O T I E R T

https://investa.de/
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BPD Immobilienentwicklung GmbH
Kistlerhofstraße 172 | 81379 München | www.bpd-muenchen.de

PROJEKTE DER

Weitere Wohnungen unserer aktuellen
Projekte erhalten Sie auf Anfrage.

65 Apartments von ca. 18 m² bis ca.
37 m² Wohnfl., größtenteils mit Balkon

Attraktive, hochwertige Architektur

Größtenteils bodentiefe Fenster-
elemente mit elektr. Rollläden

Fußbodenheizung im ganzen
Apartment

Moderne Planung inkl. Pantry-Küche,
Duschbad, Einbauschrank etc.

Aufzug in alle Etagen

Zentrale Lage mit guter Infrastruktur
und großem Freizeitangebot

Werthaltige Bauweise
(KfW-55-Standard)

Projektadresse: Kagerstraße 12/14, 81669 München

Nach Vereinbarung:

www.studentenapartments-muenchen.de
vertrieb-muenchen@bpd-de.de | Tel. 089 38 47 68-34

Projektadresse: Dr.-Willhelm-Knarr-Weg, 83043 Bad Aibling

Nach Vereinbarung:

www.neubau-bad-aibling.de
vertrieb-muenchen@bpd-de.de | Tel. 089 38 47 68-34

München-Giesing Bad Aibling

Energieausweis ist in Bearbeitung Energieausweis ist in Bearbeitung

MODERNE WOHNKULTUR,
UMGEBEN VON TRAUMHAFTER NATUR

ZENTRUMSNAHE NEUBAU-
STUDENTENAPARTMENTS
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INFORMATION UND VERTRIEB Hegerich Immobilien GmbH INFORMATION UND VERTRIEB Chiemgau Residenzen GmbH

WE 01, 18 m² Wfl., 1 Zimmer, EG KP € 277.200,–

WE 11, 21 m² Wfl., 1 Zimmer, 1. OG KP € 326.500,–

WE 65, 21 m² Wfl., 1 Zimmer, DG KP € 389.700,–

WE 05, 103 m² Wfl., 4 Zimmer, 1. OG KP € 690.000,– zzgl. TG

WE 20, 54 m² Wfl., 2 Zimmer, 2. OG KP € 400.000,– zzgl. TG

WE 29, 54 m² Wfl., 2 Zimmer, 2. OG KP € 405.000,– zzgl. TG

Insgesamt 63 ETW von ca. 54 m² bis
ca. 135 m² Wohnfl.

Klassisch-moderne Architektur

Schön angelegte Gemeinschafts-
freiflächen

Sonnige Terrassen und große Balkone

Wohnungen mit zeitgemäßen Grund-
rissen (z. B. offene Wohn-Ess-Berei-
che, tw. bodentiefe Fenster etc.)

Aufzüge in alle Etagen, Zugänge
stufenlos ausgeführt

Tiefgaragen überwiegend mit Einzel-
stellplätzen

https://www.bpd-immobilienentwicklung.de/standorte/#Muenchen


SORGENFREI WOHNEN UND LEBEN IM ALTER …ABER NICHT DEN RICHTIGEN ZEITPUNKT VERPASSEN!

Mit dem Immobilien-Verrentungs-
Konzept der WALSER IMMOBILI-
ENGRUPPE MÜNCHEN zur Finan-
ziellen Unabhängigkeit imAlter

Der Traum vieler Menschen nach ei­

nem arbeitsreichen Leben, denwohl­

verdienten Ruhestand fnanziell gut

abgesichert in der eigenen Immobilie

zu genießen, wird mit demWALSER-
SENIOREN-KONZEPT „IMMOBILIE
PLUS EURO“ Wirklichkeit.

DerrichtigeZeitpunkt–
trotz InflationundCo.
Die eigene Immobilie, für die viele

Jahre gearbeitet und gespart worden

ist, wird als lebenslange Geldquelle

für ein sorgenfreies Wohnen und Le­

ben im Alter genutzt – und das trotz

hoher Infation und stark gestiegener

Energiekosten.

Wie funktioniert das? Die Spezialis­

ten derWALSER IMMOBILIENGRUP-
PE MÜNCHEN erläutern das Ge­

heimnis des sicheren und bewährten

Konzeptes,wie das in der eigenen Im­

mobilie gebundene Kapital und ins­

besondere auch der jahrelangeWert­

zuwachs nun für ein sorgenfreies

Leben genutzt werden können.

Das Konzept ist speziell auf die Be-
dürfnisse älterer Immobilien-Eigen-
tümer zugeschnitten: Diese können
ihre Immobilie verkaufen, darin aber

weitermietfrei und sorgenfreiwohnen

oder diese auch vermieten, wenn sie

später einmal in eine Senioreneinrich­

tung gehen sollten. Die Miete der Im­

mobilie fießt einemweiter zu.Lebens­

langes mietfreies Wohnrecht und

Nießbrauch werden im Grundbuch

notariell abgesichert. Den Erlös kann

man in eine Zusatzrente, Reisen und

die eigene Gesundheit investieren.

Die Immobilienpreise sind in den letz­

ten Jahren ständig gestiegen. Nun ist

aber eineWende eingetreten – durch

die Energiekrise, die hohe Infation

und steigende Zinsen. Die Immobili­

enpreise werden sinken. Fachleute

rechnen mit teilweise erheblichen

Preisrückgängen. Aus diesem Grund

sollte man derzeit die immer noch

gute Preissituation für dieVerrentung

der eigenen Immobilie nutzen

(Wohnrecht mit Nießbrauch,Verkauf

mit Rückmietung etc.), denn damit

hat man alles rechtzeitig geregelt.

Gehört eine Immobilie in München,
im Umland oder derweiteren
Region zum Eigentum und gibt es
denWunsch nach mehr finanzieller
Unabhängigkeit imAlter?

Dann steht dieWALSER IMMOBI-
LIENGRUPPE MÜNCHEN telefo-
nisch oder per E-Mail zur Verfü-
gung. Die Spezialisten sagen
genau, wie es funktioniert.

WALSER – Einer der führenden
Immobilienmakler!
Mitüber18000verkauftenImmobilien
invierJahrzehntengehörtdieWALSER
IMMOBILIENGRUPPEMÜNCHENzu

denführendenImmobilien-Unterneh-
men und zu den fairsten Immobilien-
maklern in Deutschland. Laut Focus
Money, Ausgabe 6/2021 wurde die

WALSER IMMOBILIENGRUPPE von ei­

nem„gut“ imVorjahr nunmit „sehr gut“

in derRangliste bewertet.

Die WALSER IMMOBILIENGRUPPE
praktiziert seit vielen Jahren ein be­

währtes Konzept für die Immobilien­

verrentung und steht für eine abso­

lut seriöse und professionelle

Abwicklung.

WALSER bietet einen ganzheitlichen
Immobilien­Service,vonderMarktbe­

wertung über eine professionelle Ver­

marktung bis zum Notartermin, und

steht als erfahrener Partnermit einem

erprobten „Rundum­Sorglos­Paket“

zur Seite.

WALSER IMMOBILIENGRUPPE
MÜNCHEN – Die Immobilienspezia­
listen auch fürVerrentung!

Profi-Beratungs-Hotlinewerktagsvon
10bis13Uhrund16bis19Uhrunterder
Telefonnummer089/6092012oderper
Fax 089/6097084 oder E-Mail an:
p.walser@walser-immobiliengruppe.de

AN Z E I G E

DieWALSER IMMOBILIENGRUPPEbietet ein
bewährtes Konzept –für ein sorgenfreiesWoh-
nen und Leben imAlter.
Foto: Adobe Stock / Darren Baker

NUTZEN SIE IHRE EIGENE IMMOBILIE
ALS LEBENSLANGE EINKOMMENS-QUELLE!

Sichere Immobilien-Verrentung mit der WALSER IMMOBILIENGRUPPE

IMMOBILIE

PLUS EURO

he & kostenfreie Beratung werktags von
-19 Uhr: Telefon 089 / 609 20 12

J spekt anfordern!
E-Mail: p.walser@walser-immobiliengruppe.de

WALSER IMMOBILIENGRUPPE MÜNCHEN
Die Immobilien-Spezialisten – auch für Verrentung

Unverbindliche & kostenfreie Beratung werktags von 
10-13 und 16-19 Uhr: 
Jetzt Kurz-Prospekt anfordern! 

Unverbindliche & kostenfreie Beratung werktags von 
10-13 und 16-19 Uhr: 

LEBENSLANG WOHNEN
& SORGENFREI LEBEN!

DAS WALSER SENIOREN-KONZEPT

Hier ist er: DDDer GOLDENE SCHLÜSSEL
zur fnanzzziiieeellllllen Unabhängigkeit im Alter!

Sie bleiben weiterhin in Ihrer Immobilie wohnen
Sie erhalten eine hohe Einmalzahlung und /
oder eine lebenslange Immobilienrente.
Lebenslanges Wohnrecht oder Nießbrauch
werden im Grundbuch notariell abgesichert.
EEvtl. hohe Erbschaftssteuer vermeiden durch
recchtzeitiges Handeln.
Instaandhaltungskosten trägt der neue Eigentümer
Hier siind unsere erfolgreichen Modelle für Sie:
• Wohnrecht mit Nießbrauch
• Verkauf mit Rückmietung
• Teilverkauf oder Leibrente
Finanzielle Unnabhängigkeit im Alter: Sie sind sofort
schuldenfrei unndd können sich Ihre Träume erfüllen!

Mit über 18.00000 verkauften Immmmobilien in 4 Jahrzehnten
gehören wir zuuu den führenden Immmobilien-Unternehmen und
sind eine TOP---Adresse, weennnn es um Immobilien geht.

F Ü R S I E N O T I E R T

Duken & v. Wangenheim vermittelt ein imposantes

WOHN & GESCHÄFTSHAUS IN SCHWABINGMAXVORSTADT.

DasMünchnerImmobilienunter-
nehmenDuken&v.Wangenheim
AG hat unter Begleitung von
Christian Maas erfolgreich ein
Ensemble imMünchnerUnivier-
telnahedemSiegestorinSchwa-
bing vermittelt.Das Ensemble in
der Assetklasse Wohn­ & Ge­
schäftshäuser zählt zu einer aus­
gesprochenen Trophy­Immobilie
mit 1.920 m² Gesamtfäche. Mit
dieserTransaktion im Bereich von
deutlich über € 20 Mio. wird das
Vertrauen indenMünchnerMarkt
bestätigt. Es zeigt sich, dass die
bayrische Landeshauptstadt mit
ihrem großen Wirtschaftsfaktor
für Investoren auchweiterhin ein
interessanter Standort ist. „Wenn
das Verhältnis von Lage, Objekt

und nachhaltig erzielbaren Erträ­
gen stimmt, schlägt die drohende
Infation und die langfristige Si­
cherungvonKapital in Immobilien
immer noch jede panische Nega­
tiv­Schlagzeile“, so Detlev Frhr. v.
Wangenheim, Vorstand von Du­
ken&v.Wangenheim.

EinwesentlicherGrund fürdie er­
folgreiche Durchführung dieser
Vermittlung ist dievertrauensvol­
le und jahrzehntelange Zusam­
menarbeit mit vermögenden
Suchkunden,Privatiers undFami­
ly­Ofces undnicht zuletztwert­
schätzenden undwertschöpfen­
den Kooperationen mit
Privatbankenbzw.PrivateWealth
Beratern internationaler Banken.

Miriam Schnitzke, Geschäfts-
leitung und Gesellschafterin
von Duken &v.Wangenheim:

„Wir freuen uns am meisten
über eine positive Marktnach­
richt. München und der Immo­
bilienmarkt werden zu Unrecht
undvöllig übertrieben negativ in
den täglichen Pressemeldungen
behandelt. Eine gesunde Kon­
solidierung desMarktes ist nach
den aufregenden und überhitz­
ten Zeiten durchaus auszuhal­
ten. Jetzt steigenwieder unsere
vermögenden und bestens situ­
ierten Kunden ein, die sich den

Bieterwettstreiten der vergan­
genen Jahre nicht angeschlos­
sen haben. Es ist und bleibtwei­
ter spannend.“

Duken&v.Wangenheimvermit­
telte in denvergangenen 18Mo­
naten ein Objektvolumen von
€ 400Mio., davon jährlich einen
hohen dreistelligen Anteil in
Wohn­&Geschäftshäusern und
Grundstücken für Projektent­
wicklungen. Transaktionsbera­
tung und Management sind seit
Jahrzehnten erprobt. Das bes­
tens eingespielte Team von 28
fachlich ausgebildeten Mitar­

beitern ist die Grundlage für die
erfolgreiche und umfassende
Immobilienvermittlung. „Unsere
Strategie bestätigt sich, durch
Leistung und Beständigkeit un­
sere Kunden beidseits zum Er­
folg zu verhelfen. Für das Ver­
trauen unserer Kunden
bedankenwir uns sehr“, so Miri­
am Schnitzke.

Kontakt: Duken & v.Wangen-
heim AG, Grosjeanstraße 4,
81925 München
Tel. 089 – 99 84 330, E-Mail:
marketing@wangenheim.de,
www.wangenheim.de

AN Z E I G E

F Ü R S I E N O T I E R T

https://www.wangenheim.de/de
https://www.walser-immobiliengruppe.de/
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Ansprechpartner und Informationen zu den Projekten: www.demos.de I 089/231 73 200

SEIT 1967 IHR PARTNER FÜR WOHNEIGENTUM
IN MÜNCHEN UND UMGEBUNG

Alle Darstellungen aus Sicht des Illustrators. Nachbargebäude sind nicht oder nur schematisch dargestellt.

Die DEMOS Wohnbau GmbH zählt seit über fünf Jahrzehnten zu den führenden Anbietern von Neubau-Wohnimmobilien auf dem Münchner Immobilien-
markt. Zeitgemäße Architektur, gehobene Ausstattung, durchdachte Grundrisse, ein ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis und eine vielfach unter
Beweis gestellte Qualität durch jahrzehntelange Erfahrung im Wohnungsbau zeichnen jedes Bauvorhaben der DEMOS aus – wir schaffen Raum zum Leben.

· 1- bis 5-Zimmer-Eigentumswohnungen

· Wohnflächen von ca. 33 m² bis ca. 118 m²

· Preise von € 373.000,- bis € 1.128.000,-

· 1- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen

· Wohnflächen von ca. 27 m² bis ca. 121 m²

· Preise von € 376.000,- bis € 1.035.000,-

· Häuser mit 4 bis 6 Zimmern

· Wohnflächen von ca. 114 m² bis ca. 175 m²

· Preise von € 960.000,- bis € 1.498.000,-

EA Bedarf: in Vorbereitung

EA Bedarf: in Vorbereitung

EA Bedarf: in Vorbereitung

VERKAUFSSTART ERFOLGT

VERKAUFSSTART ERFOLGT

FERTIGSTELLUNG ROHBAU

https://www.demos.de/startseite.aspx
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AUSHÄNGESCHILD UND MYTHOS
AUF DEM BALKON geht derWohnraum in die Verlängerung

B
alkone sind mehr als ein
lauschiger Ort für Ferien
auf „Balkonien“, um Ge-
tränke zu kühlen oder Wä-
sche aufzuhängen. Balkone

gelten als Aushängeschilder eines Ge-
bäudes und stehen für berühmte, my-
thische Orte: Romeo und Julia ohne
Balkon, unter dem der Liebhaber
schmachtet – kaum vorstellbar. Wo
sollte der Papst den Erdkreis mit „urbi
et orbi“ segnen, wenn nicht von der Be-
nediktionsloggia des Petersdoms? Das
britische Königshaus könnte seinen
Glanz ohne den Balkon des Bucking-
ham Palace kaum wie gewohnt zele-
brieren. Und selbst der geranienge-
schmückte Rathausbalkon auf dem
MünchnerMarienplatz wäre ein herber
Verlust für die jährliche Meisterfeier
des FC Bayern, wenn es ihn nicht gäbe.
Auch für die Politik hatten Balkone eine

herausragende Bedeutung. Der Begriff
der „Balkonrede“ wurde im Duden auf-
genommen: Die Weimarer Republik
wurde von Philipp Scheidemann am
Balkon der Westseite des Reichstages
ausgerufen, Kaiser Wilhelm II. nutzte
den Balkon des Berliner Stadtschlosses,
um die deutschen „Pickelhauben“ gegen
den französischen Erzfeind in die
Schlacht zu schicken, und selbst Außen-
ministerHans-Dietrich Genscher konn-
te noch ohne technische Hilfsmittel
vom Balkon der Prager Botschaft ver-
künden, „dass heute Ihre Ausreise ...“ –
der Rest ging allerdings im Jubel der auf

das Botschaftsgelände geflüchteten
Ostdeutschen unter. Auf Balkonen
wurde Geschichte geschrieben, hier
zeigten sich Würdenträger dem Volk.
In der Kaiserzeit hießen sie daher auch
„Erscheinungsbalkone“. Entsprechend
legten Architekten schon früh das Au-
genmerk auf ein repräsentatives Er-
scheinungsbild mit breiter, klassischer
Brüstung und sakralen Elementen. Bei
den römischen Bauherren, wie etwa in
Pompeij, kamen Balkone im 1. Jahrhun-
dert in Mode. Ihre Blütezeit erreichten
sie im 17. und 18. Jahrhundert. Der von
Johann Küchel 1756 im Rokoko-Stil ge-
staltete Balkon des Alten Rathauses in
Bamberg etwa ist ein eindrucksvolles

Beispiel für die aufwändige, repräsen-
tative Fassadengestaltung mit Balko-
nen in dieser Zeit.

Bei Bauernhäusern, wie etwa dem
im Voralpenraum stilgebenden Rotta-
ler Bauernhaus, wurden schon im 16.
Jahrhundert optisch prägende, umlau-
fende Balkone (auch „Schrote“ ge-
nannt) gebaut. Durch auskragende Gie-
bel geschützt, boten sie viel Platz zum
Trocknen von Flachs, Schindeln, Bett-
federn oder zum Aufstellen von Bie-
nenkörben. Der obere Balkon, der
„Hochschrot“, bot die Möglichkeit,
durch eine Giebeltür auch schwere Sa-

chen von außen mit einem Seilzug auf
den Dachboden zu hieven. In Zeiten
des wirtschaftlichen Aufschwungs ent-
wickelten sich die Balkone der Bauern-
häuser auch als Platz, um den eigenen
Wohlstand zur Schau zu stellen undmit
prächtigem Geranienschmuck zu ver-
sehen. Im Wohnungsbau der Neuzeit

dienten Balkone als Wirtschaftsbalko-
ne, um Essen und Getränke vor der Kü-
che abzustellen und zu kühlen. Bei be-
engten Wohnverhältnissen waren die
Balkone oft nur ein mal einen Meter
groß – gerade genügend, um einen
Stuhl rauszustellen.

Auch der 1926 errichtete Walter
Gropius Bau inDessau, ein Klassiker der
Moderne im Bauhaus-Stil, ist mit sol-
chen Mini-Balkonen versehen. Die Bal-
kone zur Straßenseite hin wurden als
„Schmuckbalkone“ bezeichnet und bis
ins 20. Jahrhundert kaum für Erho-

lungszwecke genutzt. Die geschützten,
überdachten Loggien hingegen dienten
schon im 19. Jahrhundert als Erweite-
rung des Wohnbereiches und als lau-
schiger Platz für die Sommerfrische des
Bürgertums.

Als Erholungsort werten Balkone
heute Wohngebäude erheblich auf.

Nach Süden ausgerichtet bieten sie pas-
siven Energiegewinn und können auch
für die Anbringung von Sonnenkollek-
toren genutzt werden. Verglast können
Balkone auch als Wintergarten dienen
und einen Schutz vor Verkehrslärm bie-
ten. Trotz des praktischen Nutzens der
Balkone sind sie auch heute wichtig für
das architektonische Gesicht von Häu-
sern: Die Gestaltungsmöglichkeiten
reichen von feuerverzinktenMetallbal-
konen, gemütlichen Holzbalkonen, bis
zu modernen Glasbalkonen, die eine
freie Sicht ermöglichen. S E P

B EG RÜN T E
BA L KON E
B E L E B E N DAS
S TA DT B I L D UND
SO RG E N F Ü R
B E S S E R E L U F T.

K L A S S I S C H E
BA LU S T R A D E
F Ü R E I N
R E P R Ä S E N TAT I -
V E S A NW E S E N .

F R ÜH E R
WURD E N
SO LCH E

BA L KON E Z U R
S T R A S S E AUCH
„ S CHMUCK BA L-

KON E “
G E N ANN T.

MOD E R N E
BA L KON E
P R ÄG EN DA S
A RCH I T E K TON I -
S CH E B I L D UND
SO RG EN F Ü R
L E B EN SQUA L I TÄT.

M I T Ü P P I G E N G E R AN I E N V E R Z I E R T E N
BA L KON EN SCH E N K E N D I E B EWOHN E R

E I N E S BAU E R NHAU S E S E I N E N T E I L I H R E S
G LÜC KS D E R A L LG EM E I N H E I T.

FOTO S : P I X A B AY
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#EIN ANGEBOT DER KWAG IMMOBILIEN GMBH KWAG.DE

1- bis 4-Zimmer-Wohnungen
mit ca. 25 m2 bis 118 m2

Durch ein modulares Konzept sind
auch 5-Zimmer-Wohnungen möglich

Sämtliche Wohnungen mit Balkon/Loggia,
Terrasse oder Dachterrasse

Stilvoll, lichtdurchflutet, intelligent geschnitten und

mit vielen sorgfältig ausgewählten Ausstattungsdetails

089.15 701 238
MEINRAUM.DE

IM EXKLUSIV-VERTRIEB
DER KWAG NEUBAU GMBH

Neubauwohnungen
im Münchner Westen

#75

4-ZIMMER-WHG.
GIESING | LIVING ISAR

#96

Wfl.: ca. 38,96 qm | 1. OG |Bj.: 1960 | Zustand: Gepflegt
1Wohn-Schlafbereich | EBK | 1 B | Verfügbar: ab sofort
Kaufpreis: 469.000,00€ |Käuferprovision: 2,38%
EEK-FEEK-F • EA-VEA-V • 169,4 kWh/(m169,4 kWh/(m22•a)•a) • HZGFWHZGFW • Bj. 1960Bj. 1960

Unvermietetes 1- Zimmer
Apartment imHerzen Schwabings

1-ZIMMER-WHG.
SCHWABING | AINMILLERSTRASSE

#139

Wfl.: ca. 169,91 qm | 4.OG |Bj.: 2022 | Zustand: Erstbezug
3 SZ | 2B | 1Wohn-Essbereichmit Küchenanschluss
1HWRTerrasse |Personenaufzug |Verfügbar: ab sofort
Kaufpreis: 2.499.000,00€zzgl. 2 TG-Stellplätze á 39.000,00€
Käufer Provision: 1,785%
EEK-BEEK-B • EA-BEA-B • 54 kWh/(m54 kWh/(m22•a)•a) • HZG FWHZG FW • Bj. 2022Bj. 2022

Penthouse-Wohnung
mit vier Zimmern und
sonniger Terrasse

3-ZIMMER-WHG.
GIESING | LIVING ISAR

Helle 3-ZimmerWohnungmit großzügiger Terrasse

Wfl.: ca. 106,31 qm | EG |Bj.: 2022 | Zustand: Erstbezug
2 SZ | 1Wohn- Essbereichmit Küchenanschluss | 2B
Terrasse | Personenaufzug |Verfügbar: ab sofort
Kaufpreis: 1.475.000,00€ zzgl. 2 TG-Stellplatz á
39.000,00€ |Käuferprovision: 1,785%
EEK-BEEK-B • EA-BEA-B • 54 kWh/(m54 kWh/(m22•a)•a) • HZG FWHZG FW • Bj. 2022Bj. 2022

2-ZIMMER-WHG. 2-ZIMMER-WHG.
MÜNCHEN | THALKIRCHEN

#1 1 1#149

2-ZIMMER-WHG.
GIESING | PERLACHER STRASSE

#14 1

Wfl.: ca. 67,22 qm | 3. OG |Bj.: 2013 | Zustand: Gepflegt
1 SZ | 1Wohn- Essbereichmit EBK | 1 B |Balkon | Personen-
aufzug |Verfügbar: nach Vereinb. |Kaufpreis: 745.000,00€
zzgl. 1TG-Stellplatz á 30.000,00€ |Käuferprovision: 2,38%
EEK-BEEK-B • EA-BEA-B • 60kWh/(m60kWh/(m22•a)•a) • HZGFWHZGFW • Bj. 2013Bj. 2013

Sehr gut ausgestattete
2-Zimmer-Wohnung in
modernerWohnanlage

Wfl.: ca. 41 qm | 4. OG |Bj.: 1960 | Zustand: Gepflegt
1 SZ | 1Wohn-EssbereichmitKüche | 1B |Verfügbar: nach
Vereinb. |Kaufpreis: 399.000,00€ |Käuferprovision: 2,38%
EEK-DEEK-D • EA-VEA-V • 127 kWh/(m127 kWh/(m22•a)•a) • HZGHeizölHZGHeizöl • Bj. 1960Bj. 1960

2-Zimmer-Wohnung
imDachgeschoss

HAIDHAUSEN | BALANSTRASSE

Wfl.: ca. 61,18qm | 7.OG |Bj.: 1970 |Zustand: Saniert
1 SZ | 1 Wohn-EssbereichmitKüchenanschluss | 1B
Balkon |Personenaufzug |Verfügbar: ab sofort
Kaufpreis: 699.000,00€zzgl. 1TG-Stellplatz á35.000,00€
Käuferprovision: 1,19%
EEK-DEEK-D • EA-VEA-V • 123,90kWh/(m123,90kWh/(m22•a)•a) • HZGGasHZGGas • Bj. 1970Bj. 1970

Ideal geschnittene,
frisch sanierte
2-Zimmer-Wohnung
mit sonniger Dachterrasse

https://www.kwag.de/de
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MASSGEFERTIGT UND NACHHALTIG
Ein JUNGES SCHWE I Z ER MÖBE L- LABE L setzt auf besonderes Design und Premiumanspruch

J
e weiter man sich zurück-
lehnt, desto bequemer wird
er“, sagt Designer Benny
Mosimann vom Atelier Oï
über seinen Sessel Jon für

Weibelweibel. Das ist wohl die höchste
Ehrung, die einem Stuhl zuteil werden
kann – denn wirklich gute Stühle zu de-
signen, gilt als eine der schwierigsten
Disziplinen imMöbelbereich. „Ein Stuhl
muss bequem sein, sonst verdient er es
nicht, als Stuhl bezeichnet zu werden“,
meinte auch der weltbekannte Architekt
und Möbeldesigner Antonio Citterio
kürzlich in einem Interview mit der
Schweizer „Wohnrevue“. Diesen An-
spruch haben auch Johannes und Lukas
Weibel – die Brüder führen seit rund 20
Jahren gemeinsam das Polstermöbelun-
ternehmen Intertime, das ihr Vater in
den 1960er Jahren gegründet hat. Auch
um eigene Pfade zu betreten, haben sie
in den letzten fünf Jahren an einem wei-
teren Label gefeilt – das sie kurzerhand
nach ihrenNachnamen benannten.

Mit einer eigenen Fertigung – erst in
Zürich, mittlerweile im aargauischen
Endingen hat Intertime seit jeher einen
Premiumanspruch an Ergonomie, Mate-
rial und Verarbeitung der Möbel. Die
Markewollen die Brüderweiterhin in die
Zukunft führen, setzen mit ihrem klei-
nen „Outspin“ nochmal einen drauf:Mit
ihren Sitzmöbeln wollen sie Ästhetik,
maßgeschneiderte Sitzqualität und
nachhaltige Produktion in Einklang
bringen. „Mit sorgfältiger Gestaltung,
dem bewussten Einkauf hochwertiger
Materialien und einem respektvollen
Umgang mit unseren Ressourcen schaf-
fen wir so bleibende Werte“, sagen die
Brüder. Und diese entstehen insbeson-
dere auch durch das Design – wie beim
Sessel Jon oder dem ebenfalls neuen Poi:
Sitzmöbel, die in ihrer Gesamterschei-
nung eineArt Selbstverständlichkeit aus-
strahlen, gleichzeitig aber zurückhaltend
sind und an denenman sich nie sattsieht.
Und auch eben dadurch langlebig sind.

B B

ODE AN DAS MOTORRAD
Die KTM MOTOHAL L in Mattighofen zelebriert die Marke mit besonderer Architektur

S
pektakulärer Beton, Glas,
Stahl, Metall: Das sind die
dreiGrundzutaten,mit denen
die Hofbauer Liebmann
Wimmesberger Architekten

und X Architekten für den österreichi-
schenMotorrad- undSportwagenherstel-
ler KTM Außergewöhnliches schufen.
Eine umspannende Metallkonstruktion
mit Lochmuster ist das architektonische

Ausrufezeichen dieses im Frühjahr 2019
eröffneten imposanten Bauwerks am
Firmensitz in Mattighofen. Der Muse-
umsbau befindet sich direkt am KTM
Platz 1 inMattighofen, nurwenigeMeter
von der allererstenWerkstatt des Unter-
nehmensgründers Hans Trunkenpolz
entfernt. Der spektakuläre Stahlbeton-
bau strahlt geradezu die rasante Dyna-
mik der weltbekanntenMotorrad-Firma
aus. Den Grundkörper bilden zwei inei-
nander verschobene Ellipsen, die um je-
weils vier Prozent entgegengesetzt ge-
neigt sind und so die Topografie des
Geländes in gebauter Form fortführen.
Die Fassade ist mit drei Bändern aus elo-
xiertem Aluminium umwickelt, das per-
forierte Lochmuster symbolisiert Rei-

fenabdrücke – als hätte ein
KTM-Werksfahrer die KTM-Motohall
unter Überwindung der Schwerkraft
umkurvt. Je nach Sonnenstand und
Wetter changieren die teils aufgeklapp-
ten Perforierungen und es kommt zu-
sätzlich Bewegung in die Fassade. In-
nen kann man auf allen Ebenen die
Faszination von KTM hautnah erleben
– barrierefrei, mit interaktiven Dis-
plays, virtuellen Rundgängen und Ori-
ginalbikes. Mit ihren rund 10.000 Qua-
dratmetern bietet die KTM Motohall
ein großes Universum rund um die
Themen Innovation, Historie und
Technik inklusive einem 300 Quadrat-
meter großen Shop und einem Eventbe-
reich für bis zu 400 Personen. Alles in
allem eine wahre Wallfahrtsstätte für
Freunde des Motorsports – und die, die
es noch werden wollen. B B

D E R JON
W I R D I MM E R
B EQU EM E R ,
J E W E I T E R
MAN S I C H

Z U RÜCK L E HN T.
FOTO S :

W E I B E LW E I B E L

D I E
D E S I G N E R
B E NN Y
MO S I M ANN
UND MA R T I N
B I R R E R VOM
AT E L I E R O Ï .

D E R FO KU S AU F N ACHHA L-
T I G K E I T Z E I G T S I C H AUCH
I M Z U RÜCKHA LT E N D E N D E -
S I G N D E S S E S S E L S PO I .

S P E K TA K U L Ä R E R S TA H L BAU : D I E K TM
MOTOHA L L I N MAT T I G HO F E N .
FOTO S : K T M S PO R TMOTO RCYC L E GM BH

DAS P E R FO R I E R T E LOCHMU S T E R SYM BO -
L I S I E R T R E I F E N A B D RÜCK E .

S PA NN E ND E E I N - U N D DU RCH B L I C K E B I E -
T E T DA S I N N E R E D E S MU S E UM S .

W I E I M S E T Z K A S T E N WURD E N D I E MO -
TO R R Ä D E R AU F R EGA L E N ANG EO RDN E T.

B L I C K I N D I E H I S TO R I E I N E I N EM D E R
AU S S T E L L U NG S - PA RCOU R S .
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HARMONIE
STIL
TECHNIK

Baubetreuung GmbH
Igor Turovskiy & Co.
www.bbc-bau.eu

Kontaktieren Sie uns
+ 49 (0) 171 612 64 76
info@ludwig-schwanthaler.de
www.ludwig-schwanthaler.de

Rottmannstraße 22A, 80333 München
Hagen Allee 44, 94315 Straubing

Anzahl der Wohnungen .............. 50

Etagen Gebäude vorne ................ 8

Rückgebäude .................. 3

Parkplätze Tiefgarage ................. 10

Stellplätze Zweiräder .................. 52

Wohnfläche gesamt ...........1.201m²

Bruttogeschossfläche ........1.705m²

Im Jahr 2022 legten wir in der Schwanthalerstraße in München den Grundstein
für zukunftsweisende Wohnungen.
Inmitten der geschichtsträchtigen Ludwigsvorstadt, eingebettet zwischen Theresien-
wiese und Hauptbahnhof, realisieren wir ein modernes, für Eigentümer und Mieter
komfortables Wohnkonzept. Durch die zentrale Lage sind alle Ziele in der
Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, aber auch zu Fuß schnell zu erreichen.

München
Schwanthalerstraße 88

Erlesen wohnen

http://www.ludwig-schwanthaler.de/
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SANFTER EINST IEG
Die behutsame und sukzessive SMARTHOME- IMP L EMENT I E RUNG
kann für viele Nutzer der bessereWeg sein

S
marthome ist nicht jeder-
manns Sache. Es sind aber
nicht per se technisch Unge-
bildete, die sich gegen die
Automatisierung ihrer Pri-

vatsphäre bewusst entscheiden. Die
Qualitäten dessen, was heimische Inti-
mität und Behaglichkeit bedeutet, sind
eben individuell verschieden.Was Ener-
giesparsamkeit und Komfort betrifft,
herrscht allerdings meist Einigkeit, was
wiederum für die Nutzung von
Smarthome-Lösungen spricht. Der
sanfte Einstieg mit Nachrüstung und
behutsamer Technisierung könnte für
viele Menschen die bessere Wahl sein,
als eine Komplettlösung von vornher-
ein.Was imAltbau ja ohnehin in der Re-
gel die einzige Möglichkeit ist, intelli-
gente Geräte zu implementieren. Wer
nicht technikaffin ist, hat dabei die
Chance, sich allmählich in die Bedie-
nung und Nutzung einzufühlen und Be-
rührungsängste abzubauen.

Entscheidend für den Smarthome-
Einsteiger ist, den eigenen Bedarf genau
zu kennen. Intelligente Lösungen sollen
keine Technikspielerei sein, sondern
sind nur dann sinnvoll und tatsächlich

auch intelligent, wenn sie die expliziten
Wünsche der Bewohner erfüllen. Des-
halb ist eine gründliche, auf Kenntnis
der Möglichkeiten basierende Planung
vorab der allerwichtigste Schritt. Dar-
aus resultiert die richtige Wahl des Sys-
tems, das nur so dann exakt im Sinne
der Bewohner eingestellt und neben den
automatischen Abläufen mit einem ge-
ringstmöglichen Aufwand – auch über
Sprachsteuerung – bedient werden
kann. Hier ist die Beratung durch unab-
hängige Fachberater unabdingbar, zu-
mal auch die Wohnsituation sowie
Kompatibilität berücksichtigt werden
müssen.

Für ein Smarthome-System in Nach-
rüstung wird man in der Regel als Ver-
bindungsart die kabellose Variante wäh-
len, da sonst das sogenannte Bus-Netz
(Steuerungsnetz) nachträglich verlegt
werden müsste. Was bauseits jedoch auf

alle Fälle erfüllt sein muss, ist die Strom-
versorgung dort, wo intelligente Lösun-
gen zur Anwendung kommen sollen. Ge-
gebenenfalls müssen dezente
Aufputzsteckdosen in Kauf genommen
werden. Alles andere kann sich auf Funk-
basis abspielen,was gerade beiMietwoh-
nungen oft die einzig realisierbare Lö-
sung ist. Gibt es im Altbau wegen der
massiven Wände Störungen im Funk-
netzwerk, helfen W-Lan-Repeater bei
der Abdeckung aller Bereiche.

Inzwischen bieten viele Hersteller
von Smarthome-Systemen verschiedene
Starter-Kits an, die unkompliziert nach
minutiöser Anleitung auf dem PC einge-
richtet werden können. So etwa Bosch,
Honeywell oder Homematic. Sie decken
meist Teilaspekte wie Komfort, Sicher-
heit undEnergiesparenmit den gängigen
Lösungen ab.Wer diese Basisfunktionen
beherrscht, kann im nächsten Schritt

zwei Aspekte wie etwa Fensteröffnen
und Heizen miteinander verknüpfen,
dann auch mit dem Sicherheitsaspekt.
Nach und nach können so alle Vorteile
des Systems erschlossenwerden.

Dezente Lösungen

Für den Einstieg sind vor allem in-
telligente Thermostate, Lichtschalter,
Steckdosen, Lampen und Türöffner
sinnvoll und mit überschaubarem Kos-
tenaufwand realisierbar. Elektrische
Rollos und Fensteröffner sind in der Re-
gel in der Montage ebenfalls unkompli-
ziert.Mit akkubetriebenen koppelbaren
Tür-, Fenster- und Glasbruchsensoren
kann zudem eine Einbruchsicherung in-
stalliert werden, die Alarm schlägt,

wenn sich jemand an Fenstern und Tü-
ren zu schaffen macht. Leider sind all
die nachzurüstenden Elemente im De-
sign ausschließlich modern gestaltet
und an der Neubauästhetik orientiert.
Wer sich im gemütlichen Altbau hygge-
behaglich eingerichtet hat, wird sich
erst einmal an die „Fremdkörper“ ge-
wöhnen müssen. Bei den Geräten sollte
deshalb darauf geachtet werden, mög-
lichst dezente Modelle zu wählen. Es
bleibt zu hoffen, dass die Hersteller
künftig vom Design her eine breitere
Auswahl anstreben.

Maßnahmen zur Optimierung der
Energieeffizienz sowie der Barrierefrei-
heit mittels Smarthome-Lösungen wer-
den übrigens auch über die KfWmit Zu-
schüssen und vergünstigten Krediten
gefördert. Und dies nicht nur bei Ge-
samtlösungen, sondern bereits bei Ein-
zelmaßnahmen. PA LM

I N T E L L I G E N T E S T EC K DO S E N , L E UCH T E N , L AM P E N , T Ü RÖ F F N E R ,
S I C H E R H E I T S TOO L S , T H E RMO S TAT E , E L E K T R I S CH E RO L L L Ä -
D E N - U ND F E N S T E R B E D I E N UNG KÖNN EN M I T Ü B E R S CHAU BA R EM
AU FWAND AUCH I M A LT BAU NACHG E RÜ S T E T W E R D E N . E N T S P R E -

CH E ND E S TA R T E R - K I T S , D I E D E N E I N S T I EG I N D I E SM A R T HOM E -
W E LT E R L E I C H T E R N SO L L E N , W E R D E N B E R E I T S VON V I E L E N H E R -
S T E L L E R N ANG E BOT E N .
FOTO S : AM A ZON , B L I N K , TA DO , P H I L I P S H U E , N U K I
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VERMIETUNG

Wir behandeln Ihre Immobilie so, als wäre sie unsere eigene – seit über 100 Jahren!

AUSZUG UNSERER AKTUELLEN ANGEBOTE

MODERNE NEUBAUWOHNUNG IN
FREISTEHENDEM EINFAMILIENHAUS

----------
M–SOLLN

MEHRFAMILIENHAUS MIT
ENTWICKLUNGSPOTENTIAL

----------
M–MOOSACH

GUT GESCHNITTENE WOHNUNG MIT
SÜDBALKON IN RUHIGER LAGE

----------
M–HADERN

GROSSZÜGIGE DOPPELHAUSHÄLFTE
IN BELIEBTER LAGE

----------
M–SOLLN

SONNIGE GARTENWOHNUNG
UNWEIT DES ZENTRUMS

----------
HERRSCHING AM AMMERSEE

DACHTERRASSEN-WOHNUNG IN
DENKMALGESCHÜTZTEM ALTBAU

----------
M–NEUHAUSEN

MEHR AUF: WWW.ROHRER–IMMOBILIEN.DE

Andrea Rohrer-Keussen, Gesellschafterin
& Sven Keussen, geschäftsf. Gesellschafter

Rohrer Immobilien GmbH
Lessingstraße 9 | 80336 München

+49 89 54 30 40
info@rohrer-immobilien.de

https://rohrer-firmengruppe.de/immobilien-vermarktung.html
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VON POCKETSYSTEM
BIS HEISSWASSERARMATUR
JUNGE MARKEN bringen innovativenWind in die Küchenwelt

V
on Luxus, über Premium
bis „normal“, egal welche
Küche man sich für sein
Zuhause wünscht, es gibt
eine schier unendliche

Auswahl an Herstellern: Deutschland ist
das Land der Küchenbauer, deutsche Kü-
chenproduzenten sind führend in Europa
und exportieren in die ganzeWelt, so das
„Küchen & Design“-Magazin. Besonders
im Gebiet rund um Ostwestfalen haben
sich zahlreiche namhafte Küchenherstel-
ler angesiedelt, die zum Teil seit mehr als
100 Jahren existieren. Doch auch viele
jungeMarkenmischen in derKüchenwelt
mit und setzen spannende neue Impulse,
darunter auch die junge Marke Next125
des 1966 gegründeten Traditionsherstel-
lers Schüller aus dem Fränkischen Her-
rieden. Eine Küche in Kobaltgrün samt-

matt und in reduziertemminimalistischen
Design gefällig? Dann ist man bei diesem
Label genau richtig. Inspiriert von den
Ideen des Bauhaus – funktional, langlebig
und zeitlos schön – fertigt Next125 Pre-
miumküchen mit innovativen Ideen, re-
duziert, elegant und überraschend an-
ders. Ein aktuelles Beispiel ist die neue
Küche für das „So leb ich“-Apartment in
München.Hierhaben zahlreicheHerstel-
ler in Kooperation mit dem Online-Ma-
gazin Solebich.de einen Showroom für
urbanes Wohnen geschaffen. Die Küche
bildet darin das kommunikative Herz-
stück und hat zahlreiche Besonderheiten
zu bieten: eine raumhohe Planung mit ei-
nem Maximum an Stauraum und einem
„Pocketsystem“, das bei Bedarf die Kü-
chenzeile hinter den raumhohen ver-
schließbaren Einschubtüren verschwin-
den und sie wie einMöbelstück im Raum
wirken lässt. Kombiniert mit dem be-
leuchteten Regal „Framewall“ und einem
massiven, fast schwebendwirkenden Kü-
chenblock entsteht so eine Stimmungwie
in einemNewYorker Loft.

Jung, poppig und echt etwas anderes
sind auch die Küchen des erst vor zehn
Jahren gegründeten Unternehmens Pop-
stahl: Sie bestehen aus 100 Prozent purem
Metall, wobei Küchen aus Popstahl nicht
einfach nur bunt lackiert sind. Die Farbe
wird direkt mit dem Material verschmol-
zen und damit zu einer widerstandsfähi-
gen, pflegeleichten und langlebigen Ein-
heit. Das Beste ist: Fast jedeWunschfarbe
istmöglich, vonMangold bis Zitrone oder

Tomate und natürlich auch klassische
Weiß- oder Grautöne. Mithilfe eines On-
line-Farbkonfigurators kann aus 200
RAL-Farben die persönliche Lieblingsfar-
be für die neue Traumküche ausgewählt
werden. Front und Korpus müssen nicht
zwingend dieselbe Farbe haben und auch
die Innenauszüge können farbig werden,
was aus jeder Küche ein Unikat werden
lässt. In die Riege der jungen smarten Kü-
chenunternehmen reiht sich seit 2007

auch Bora ein. Im September 2022 feierte
das Unternehmenmit Sitz im oberbayeri-
schen Raubling den Lieferstart eines neu-
en und hochmodernen Dampfbackofens.
Bekanntgeworden durch innovative
Dunstabzugssysteme und Kochfelder hat
Firmengründer Willi Bruckbauer nun
auch dieWelt des E-Herds im Visier: Der
neue Bora X BO vereint Backofen,

Dampfgarer und Dunstabzug mit integ-
rierter Reinigungsfunktion und bietet da-
mit Profitechnik für den Privathaushalt.
Die vielen interessanten Funktionen mit
smarter Steuerung begeistern auch Spit-
zenköche, die bereits mit dem X BO pro-
begekocht haben: InZusammenarbeitmit
den vier Küchengroßmeistern Lafer,Wit-
zigmann, Speinle und Senn entstand das
Kochbuch „Sterneküche aus demDampf-
backofen“, übrigens auchmit durchaus all-
tagstauglichen Rezepten vom Backhendl
bis zumKaiserschmarrn.

Eine weitere interessante Neuheit ist
der Quooker – ein cleveres Küchengerät,
das kaltes, warmes und kochendesWasser
spendet. Die revolutionäre Idee stammt
von 1970, als derRotterdamerHenri Peteri
einen Prototyp für den ersten Kochend-
Wasserhahn derWelt entwickelte.Als sein
Sohn Niels sein Studium beendet hatte,
wurde aus der Idee ein Produkt. Ab 2004
wurden die Quooker (ein Kunstwort aus
„Quick Cooker“) ins Ausland exportiert
und entwickelten sich seither stetig zum
„Must have“ in einerneuenKüche. B B

E I N E K ÜCH E I N MANGO L D G E FÄ L L I G ? D I E
J U NG E K ÜCH ENMA R K E PO P S TA H L MACH T
E S MÖG L I C H . FOTO : P O P S TA H L

E I N I N NOVAT I V E R DAM P F BACKO F E N I S T D E R H I NGUCK E R I N E I N E R MOD E R N E N KÜCH E .
FOTO : BO R A

KOCH END E S WAS S E R AU S D EM HAHN –
D E R QUOOK E R MACH T E S MÖG L I C H .

FOTO : Q UOOK E R

SMA R T E
F E AT U R E S
H AT E I N
N E U E R
DAM P F BAC K-
O F E N AU S
D EM HAU S E
BO R A Z U
B I E T E N .
FOTO : BO R A

E I N POCK E T SY S -
T EM L Ä S S T D I E
K ÜCH E N Z E I L E
H I N T E R R AUM -
HOH EN T Ü R E N
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50 Jahre, zigtausend
erfolgreiche Immobilien-

vermittlungen und
unzählige zufriedene Kunden.

Nutzen auch Sie
unsere Expertise und

vertrauen uns Ihre Immobilie
zum Verkauf an!

mail@gerschlauer.demail@gerschlauer.de .. www.gerschlauer.dewww.gerschlauer.de .. Tel. 089 749830-0Tel. 089 749830-0

15048: München – Sendling

Gut geschnittene 3-Zimmer-Wohnung mit
Süd-Balkon, Baujahr 1963, 80,76 m² Wfl.,
vermietet, EA-V, EEK-D, 105 kWh/m²a, Gas-
Heizung, KP € 525.000,- zzgl. 3,57% Prov.

15047: Erding

Investment – Zeitmiete + Gewerbe – starke
Rendite! Bj.1978 + 1991, möbliert vermietet,
1.499 m² Grund, 937 m² Gesamtfläche, EA in
Erstellung, KP € 2,5 Mio. zzgl. 3,57% Prov.

15057: München – Solln

Exklusive 2-Zi.-Whg. im schönen Solln,
Bj. 1969, 66,35 m² Wfl., Süd-Balkon, EBK,
EA-V, EEK-C, 97 kWh/m²a, Gas-Heizung,
KP € 647.800,- zzgl. 3,00% Prov.

15007: München – Pasing

Helle und freundliche 3-Zi.-DG-Wohnung,
Bj. 1993, 78,2 m² Wfl., Balkon, Duplex-Stellplatz,
Einbauküche, EA-V, EEK-E, 156,6 kWh/m²a,
Gas-Heizung, KP € 600.000,- zzgl. 3,57% Prov.

15059: München – Fürstenried

6-Zimmer-DHH, Bj. 2006, 227 m² Wfl., 335 m²
Grundstück, Südgarten mit Terrasse, Balkon,
EBK, EA-V, EEK-B, 64,2 kWh/m²a, Gas-Heizung,
KP € 1.290.000,- zzgl. 2,97% Prov.

15050: München – Moosach

Renovierungsbedürftige 3-Zi.-Whg. mit
Südbalkon, 1.OG, Baujahr 1972, 80 m² Wfl.,
vermietet, TG, EA-V, EEK-C, 92 kWh/m²a,
Fernwärme, KP € 535.500,- zzgl. 3,57% Prov.

15051: München – Sendling

Schöne 1,5-Zi.-Altbauwohnung, Bj. 1920,
43 m² Wfl., Bad mit Fenster, 3,10 cm Raum-
höhe, EBK, EA-V, EEK-D, 118,7 kWh/m²a, Gas-
Heizung, KP € 389.000,- zzgl. 3,57% Prov.

15024: München – Laim

Renovierungsbedürftige 3-Zi.-Wohnung mit
viel Potential, Baujahr 1973, 70,72 m² Wfl.,
Balkon, TG-Stellplatz, EA-V, EEK-D, 106,4 kWh/
m²a, Heizöl, KP € 500.000,- zzgl. 3,57% Prov.

15056: Taufkirchen

Sonnige 2-Zi.-DG-Whg. mit „betreutem
Wohnen“, Bj. 1998, 66,5 m², gr. Südbalkon,
zentral, s.ruhig, TG-Stellpl., EBK, EA-V, Hack-
schnitzel, KP € 579.900,- zzgl. 3,57% Prov.

BETREUTES WOHNEN
15023: München – Untermenzing

5-Zi.-Dachgeschoss-Whg., Baujahr 2010,
144 m² Wfl., Galerie, Kamin, zwei Balkone, EBK,
EA-B, EEK-B, 39,8 kWh/m²a, Wärmepumpe,
KP auf Anfrage zzgl. 3,57% Prov.

15062: München – Riem

Sonniges 4-Zi.-Reiheneckhaus + Hobbyraum,
am Bugasee, Bj. 2006, ca. 111 m² Wfl., Terrasse,
TG, EBK, EA in Erstellung, Fern-Heizung,
KP € 1.030.000,- zzgl. 2,38% Prov.

https://www.gerschlauer.de/
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Als erstes Holz-Hybrid-Ensemble im städtischen
Gefüge Münchens setzt VINZENT ein klares State-
ment in Nachhaltigkeit und Design. Ein durchdachter
Mix für individuelle Wohnperspektiven im authenti-
schen St.-Vinzenz-Viertel im Herzen von Neuhausen.
Limitierte Jubiläumsaktion – jetzt mehr erfahren.

Start
Rohbau

N E U E AVA N T G A R D E
D E S WO H N E N S

Beratung und für den Käufer provisionsfreier Verkauf
vinzent@bauwerk.de / +49 (89) 89675422
www.vinzent-home.de

https://www.bauwerk.de/projekte/vinzent.html?utm_source=szwebimmo&utm_medium=print&utm_campaign=vinzent&utm_content=vinzent



